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lAbendbericht.)
d ver'

olgung m Rumänien gewinnt Raum
MTB . Berlin , 8. Dez . , -"-.-nds . (Amtlich.)
Keine besondere« Ereignisse im West:« und Osten.
Zn Ramäuie « gewamr die Verfolgung Raum -

Der Krieg m
'
t ftumSnieit .

Einberufung des rumänischen Parlaments .
Kopenhagen, 7 . Dez . ..Berlingske Tidende" meldet aus

Paris : Ein Erlah des Königs von Rumänien beruft das
rAmSnischx Parlament für den 13. Dezember zur Teoung nach
Zaflyein . (Ai. N. R .)

Die Oelquellle « von Ploefti .
Berlin , 8. Dez . Die Feststellungen über die Oslquesten

des Bezirks von Plosfti sind noch nicht abgeschlossen, doch ver-
lautet , daß ein Teil derselben vom Feind in Brcknd gestcckt
worden ist. (Frkf . Ztg .)
Die Flucht des rumänisch « » Kö « ig « paares .

--- - Budapest, 9 . Dez . Das „Berl . Tagebl ." meldet von hier :
Eine von der Expveßkorrespondenz übermittelte , bisher aber
nicht bestätigte Meldung des Budapester Blattes „Pesti Naplo"
besagt, daß König Ferdinand von Rumänien am 2 . Dezember,
krüh . im Automobil aus Bukarest geflüchtet sei. Das Königs -
vaqx und sein Gefolge bestand aus AZ Personen . Köllig Fer¬
dinand befinde sich in einem kleinen Ort an der Grenze, von wo
au ? er später nach Odessa Weiterreisen werde.

1 2 3,0 0 0 rumänische Gefangene .
= Berlin , 8. Dez. Die Zahl der rumänischen

Cesangene « ist nunmehr auf tZZ .ISV gestiegen .
Diese Zahl witrd : wohl noch gröher sein , wenn nicht, wie an -
Zunehme« ist , ein« grohe Zahl rumänischer Soldaten
auf der Flucht inzwischen die Uniformen mit dem Zivil -
tock vertauschte. /

(Die „Frkf. Ztg .
" schätzt die Gefangenenzahl nach den neue-

sten Angaben auf 18 5,0 0 0 Man n.)
Deutsche Panzerautos .

MTB . Berlin, 8 . Dez . Im Fe'dzug in der Walachei l. U " ch
« ut^che Panzerant«!, ganz be'onders ausgezeichnet. Nach der Ueber-
Windung des Szurauk -Pasies stich ein Panzerwagen bis Vadeni vor ,
wobei er Patrouillen abschoß. Oestlich und nördlich Badem waren

Rumänen mit dem Bau starker Stellungen beschäftigt. Das
Panzerauto überraschte im Dorfe ein Bataillon In 'anterie in Marsch-
kolonne und mäht« es in weniger als 1 Minute auf eine Entfernung

100 Metern mit 3 Maschimmzewehven m -d:r. 300 Man« bl >e,
tot, 150 verwundet am Platze . Dar Rest cntswh . Das Auto

?uhr dann über das Dorf hinaus und boschoh flankierend die im Bau
befindlichen Stellungen, worauf der Feind sich eilig zurückzog.

Ein zweit« Panzeraut» machte ein« kühne Eeiiindklugsfahrt
Erblich von Rastori de Bear. Zn beut nördlich gelegene«! Dorf
^ cvca waren rumänische Truppenverladungen festgestellt und der
Sur Aufklärung entsandte Panzerwagen traf 15 Kilometer v --
?°rdersten Kavallcriepostieruilgen in Beuca ein. Die BcvS! -"i
'Uömte zusammen, bekränzte das Auto mit Mumen, bewirte ' ^ ie
Mannschaft mit Wein , im Glauben , «in russisches Auto vor s * i
^aben. Mitten im Empfangsjubel fuhren Z Lokomotiven i t^ e
Station «in, auf die das Pan -erauto sofort aus allen Maschine 'ge-
Zehren ein heftiges Feuer eröffnet« . Die BesSlkerung stob entsetzt
Auseinander und die Lokomotiven suchten mit beschädigten Kesseln ,
^ Dampf gehüllt , zu entkommen. Das Auw überholte indessen die
Lokomotiven bei Bala« und sprengte , vor ihnen die Gleise, fodatz sie

saßen.
Ein anderes Panjeraut » erreichte 18 Kilometer «sr den dsutf ^en

puppen die Bahnlinie Orss" !?-^ili^ n ,<nd fiibris bei EtrehaZa die
Ms >len>en Störungen aller Siznalemrichtyngen aus, wobei es ein
^ 'übliches Auto sÄ«utete .

^ le ttapitulatisn der rumänische « ersten Dwi oz?.
MTB . Wien . 8. D-z. Aus dem Kriegsprsssequartie ? wird

^ term 7. Dezember abend? mitgeteilt : Heute Haben sich nach
?ier Wochen langem Herumirren und anerkennungswiirdigem
Widerstand nächst der Mündung des Alt die Reste Iwr mmettis
jcheji ersten Division der österreichisch -ungarischen Brigade
«Zi»a überleben . Es streckten Teile von 10 Bataillonen , ein :
^ ^kadron und sechz Batterien die Waffen , 8VM? Mann — wo -
tuntet sechs Obersten — mit 2G Geschützen.

Damit ist der Streiszvg des Obersten von Szivo plan -
zum Abschluß gebracht. Die österreichisch-ungarische Bri -

»ade Szivo , später durch deutsche Abteilungen verstärkt , die in
^ chen zum größten Teil wieder ?,u ihren Verbänden gc-

find, hatte fast feit Beginn des rumänischen Krieges

' den Abschnitt Orsova zu decken . Sie u-ußten sich , von
geringen Raumverlusten abgesehen, die sie mfcojj bald weit
machten , gegen die Uebermacht zu behaupten .

° In den Tagen
der Schlacht von Tcrgu I '

.« schlug auch ihre Stunde . Sie hiel-
ten den Feind durch rasches Zugreifen so lange fest, bis er den
Anschluß an seine Hauptkräfte versäumte und «bZkschn '. tten
war . Die Kämpfe im Räume von Turnu Severin , an denen
auch eine gemischte Abteilung der deutschen 41 . Division teil -
nahm , Werden die E ?schichte von dem „kleinen Krieg" hinter
der Front um manches '' ' msrZenAvcrt« Kapitel bereichern.

Der dem Obersten von Szivo ge?enüb?rstsheirde !, aus den
Hanptköäftê der 1 . rumänischen Divisisn öestehendeFeind , wich
zunächst an dem untsren Sch 'A zurLck . Szivo folgte ihm, nahm
ihm zahlreiche Gefangene ab und drängte ihn schließlich an den
unteren Mt > wo die Rumänen in Ffwini zogen und knapp an
der Donau stehend , den letzten Kampf aufnahmen . Ei« hatten

jj sich dabei nach allen Seiten zu erwehren , denn östlich des Alt -
Flusses, bei Turwu-Magurels , waren inzwischen auf dem Nord-
ufer der Donau österreichisch-ungarische Etappentruppen und
bulgarische Pioniere aufgetaucht und auch die braven Dsnau -
monitore . die während des rumänischen Krieges überall reichlich
Ruhm geerntet haben , gesellten sich hinzu und setzten Mann ,
schaften ans Land . Es blieb den Rumänen , nichts anderes
übrig , als sich auf freiem Felde ZU ergeben. Die Gesamtzahl
der von Szivo eingebrachten Gefangenen wird sich , oderfläch-
lichen Schätzungen nach , aus 14 0 0 0 Mann stellen . An Ee-
schützen wurden mindestens 33 erbeutet .

Air EimiahMe vsn Zukareft .
Die Forts von Bukarest Unversehrt .
Berlin , 9. Dez , Bon dem eroberter ^ Bukarest läßt sich der

„Berliner Lokal-Anzeiger" melden: All« 18 Forts und Zwi«
schenvatterien gelangten völlig unversehrt in die Hände des
Siegers . Der Zustand des flüchtenden Heeres war nnbefchreib -
lich, der im ganzen Krie «; nicht seines gleichen hat . Die Bevöl-
kerung scheint eine Erleichterung zu fühlen , weil sie dem Vom-
bardenrent entgangen ist.

Ueber die Berkleinerungsvsrsnche .
— Berlin , g. Dez , Versuchen, unseren Erfolg mit der Ei ? nehme

von Bukarest zu verN - inern . tritt die , Kreuzj « it « ng " entgngxn,
indem sie daran erinnert , daß noch unlängst in einem französischen
Blatt gesagt war , für die Entente stehe das politische Ansehen o«f dem
Spiel . Verliere Rumänien die Pattie , so verliere die Entente auch
ihren moralischen Halt bei den jetzt neutralen Völkern.

Der „Telegravf " über die Einnahme
von Bukarest .

MTB , Amsterdam , 8. Dez . In dem deutschfeindlichen „Tele -
gl auf " schreibt der militärische Mitarbeiter :

„Eine Nachricht von größerer Bedeutung für die Verteidigung
der Niederlande hat uns seit der ersten Periode deft Krieges wohl
nicht erreicht. Der Ausmarsch nach Bukarest war blendend schnell.
Der Fall der Festung hat für die Z;ntr «lmLchte in militärischer Hin -
sicht Frche örtliche Bedeutung , weil dadurch' die Front beträchtlich
verkürzt und verstärkt wurde und der Verkehr mit Bulgarien ver -
einfacht wird ."

Der militärische Mitarbeiter hält es für nötig , hinzuzufügen ,
daß trotz alledem der Erfolg in Rumänien von sekundärer Bedeutung
ist, weil der Hauptkriegsschauplatz nach wie vor die Westfront bleibe
und dort schließlich die Entscheidung fallen werde . Aber für das
nwralische und materielle Widecstandsvermögen der Zentralmächte
seien die Vorgänge in Rnmänien von großem Werte . Es werde jetzt
schwieric.ec sein , sie zur Formulierung bescheidener Friedensbeding -
uitge » bereiizusinden und die Entente werde zur Entscheidung mit
den Waffen gezwungen sein .

Stegemann über die Erfolge der
Z e n t r a l m ä ch t e.

WTB . Bern . 8. Dez . Der bekannte Schriftsteller Stegemanu
schreibt im „Bund " zur Kriexslage u . a . :

„Bskarest wurde von den Russen und Rumänen preisgegeben und
sieb in di-e Hände der Zentralmäck)te . Es fi« l als Sicgespreis eincs
großangelegten , mit erstaunlicher Beweglichkeit variierten und rast-
loser Energie geförderten Feldzpges . Di « Rumänen haben es an großen
Cegenbewegungen nicht fehlen lassen und haben alles aufgeboten ,
um sich des Vorteiles der inneren Linieu zu bedienen . Sie waren
aber taktisch nicht sattelfest , operativ nicht, befchlazm genug und mit
Artillerie zu schlecht versehen , um dem gsutal geführten Feinde mit
Aussicht auf Erfolg die Spitze zu bieten , einem Feini « , der auf allen
Fronten die Verteidigung stoisch auf sich nahm , um a«? v>Ml neu
geöffneten Entscheidungsfliigel das Gesetz zu diktieren .

Das Schlimmste für die Rumänen war , daß sie ihren Feldzug
auf einer falsch-«,, Grundlage aufgebaut hatten und deshalb dfc
Initiative schon nach dem ersten Zuge preiszzeden mußten . Die Ru ^
mänen überlassen den siegreichen Armeen

^
der Zentralmächte ihre

Hauptstadt , mit dieser eins der grZdte« Krastquelle « ihres Landes ,
dazu bis Walachei und mit dieser den Balkan . Der Fall Bukarests
ist von unberechenbarer politischer Trogweite und stellt militärisch
einen der glücklichsten FrlvMge der Zentralmächte ins Licht.

„Die rumänische Ärmee hat sehr gto '
g« V?rlü«e etlitten und

weicht , um mindestens 4» Prozent ihrer Stärke vermindert , kaum noch
imstande, diese Lücken auszufüllen '

, aus Gebietst , deren Besitz den

Zentraln'.ächten die Fortsiitzrung des Krieges auf Zahre hinaus ge-
stattet. Letzteres ist wichtiger , als es die völlig «, Vernichtung der
rumänischen Arinee gewesen wäre . Wohl ist die vornehmste Aufgaue
der -Strategie , den Feittt in seinem Feldheer zu tre ^ n und zu Vernich«
ten. Wenn der «Krieg indessen für die ring ? von einer Eegenkoali «
tion umgel -enen Partien den Charakter eines AuHhungerungekriege»

angenommen fcsrt, dann ist die Eroberung eines der fruchtbarsten Siin »
dxr

"
das zugleich als Bindeglied und Fronti -eekürzung wirkt , wichtiger,

als die Vernichtung des feindlichen Hee:eskonttngßnts , de.s n ^s Gah .-es
nur ein Zehntel der gegnerischen Kriegsmacht darstellt und , aus fast
die Hälfte verringert , dem Verderben entrinnt "

Der Esnverneur von Bnkarest .

= Marburg , 8. Dez . Der in Marbärg ansässige General
». Heinr ch, der sechzehn Monate Gouverneur , von Lille aar
wurde zum Gouverneur von Bukarest ernannt und reist bereit :»
heute ab . (Frkf . Ztg .)

Eelaiiiife itt © rieben enU.
Zum Abzug der Alliierte « aus Athc -n.

WTB . Athen . 8. Dez . . .Corricro della Sera » ueldet vcm^

hier : Der italienische Gesandte Bosderi hatte mit dem König
eins Unterredung .

Gestern früh schifften ch welierc Mtglkedcr der englischen
und französischen Kolonie ein . — Bon der französischen Ee-
sandtfchaft- die nicht mehr von französischen Matrosen , sondern
von griechischen Soldaten bewacht wird , wurde gestern aus, 12
Wagen das gesamte Gepäck des diplomatischen und konsulari-
schzn Personals Serbiens nach dem Piröus weggeschafft . Am
Mittwoch abend wurden die letzten französischen Matrosen von
den den Piräns beherrschenden Höhen zurückgezogen.
Die Mobilisierung des griechischen Heeres .

;= Setiiii , 9 . Dez. Die Mobilisierung des griechischen Hee-
res bestätigt sich , mid die „Boss. Ztg .

" meldet. Sie nehme ihren
ungestörten Verlauf . Man vermute auch , daß die R -egktrung
die nötigen Lebens,nttteloorräte aufgespeichert habe.
Wie die Entente über den griechischen Thron

verfügt .
— Konstantinopel , 9. Dez . Wie der hies . Berichterstatter

der „Frkf . Ztg .
" erfährt , sollen sich die Ententestaaten endgül-

tig geeinigt haben , salls sich ein Thronwechsel in Griechenland
nach ihrer Anschauung notwendig erweist, den ältesten Sohn
des Prinzen Georg von Griechenland , Petros . zum König aus «
zurufen . Da Prinz Petros erst im v . Jahre stehe, sei Bem -
zeios Während der Minderjährigkeit als Regent ausersehcn.
Prinz Georg» mit ein?r Tochter Roland Bonapartes verhei-
ratet , weilt seit längerer Zeit unfreiwillig in Paris . Seine
Anwesenheit in Athen galt als nicht erwünscht.

Die Blockade über Griechenland .
WTB . Gens, 8. Dez . sRichtamtlich.) Amtlich wird in

Paris nachstehender Wortlaut der Erklärung , betreffend die
Berhängung der Blockade über Griechenland veröffentlicht :

Die Regierung der französischen Republik verhängt im
Einvernehmen mit ihren Alliierten die Blockade über Griechen -
laad und gibt hierdurch die Bedingungen bekannt , unter denen
sie ausgeübt werden wird :

„Die Blockade wird vom 8. Dezesuber , 8 Uhr morgens ,
effektiv sein und sich mit Anschluß der Inseln Euböa, Zalqnthos
und Levkas vom 39 Grad 20 Minuten nördlicher Breite von
Greenwich und 20 Grad 20 Minuten östlicher Länge gelegenen
Punkte bis zu dem in 39 Grad 50 Minuten nördlicher Breite
und 22 Grad 30 Minuten östlicher Länge gelegenen Punkte so-
wie auf die gegenwärtigen unter Äbhängigkeit oder Besitz-
rahme der königl. griechischen Behörden befindlichen Inseln
erstrecken.

Schiffe dritter Machte, die sich in den blockierten Häfen be--
finden , können bis zum IQ . Dezember, 8 Uhr morgens , frei aus »
laufen . Dem Oberbefehlshaber der die Blockade vollziehenden
Seestreitkräfte wurde die Weisung erteilt , den örtlichen Bchör-
den die Erklärung zur Kenntnis zu bringen .

"
— Verlin , g. Dez . Zur Alockadeoerhängung gegen Eriecheuland

schreibt der „ Borwärts „Die Schötzer der Kleinen zeigen ihr
wahres Gesicht . Weil Kriechenlaud sich gegen den Willen der Entente
sträubte, wird es von diesen zum Hunz - ctoÄe verurteilt . Und diese
Männ êr wollen noch im Ernst über Belgien Entrüstungsreden halten ,
die diesen sckamlosen CewaltaA mitmachen

Dazu schreibt die „Franks , Ztg ." e Mit Der Blockade, die von
der Entente Wer die griechischen Küsten verhängt wird , Hort der
letzte Rest der Täuschung auf , die General Ssrriil und Admiral Fonr -
net einige Zeit durchzuführen verbuchten . Die Entente erklärt sich
damit offen «ls Feind des griechischen Königtums , das , wie der Ver -
lauf der Ereignisse unzweifelhaft festgestellt hat , der vom Willen der
übergroßen Mehrheit des Eriechenvolkes bestimmt« legitime Vertreter
des Lairdes ist . Der unmittelbare Anlaß zu dieser Maßnahme war
offenbar der Wwer ?tand , den die griechische Arme « dem Versuche des
Raubes ihrer Waffen entgegengese ^t hat . Die französischen und ita -
li«nls<hen Truppen , die in Athen '

so empfangen wurden , wie es den
frechen Eindringlingen gebührte , haben sich schleunigst unter dem
Schutze von Abmachungen mit den Vertretern der Regierung an die
Küste zurückgezogen. Für ihre Blamage aber riicht sich die Entente ,
intern sie das Land, das nur ein Bergeken ans sich gelndei» bat , näm-
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ich neutral bleiben zuW2'. !- .!, mit de» nicht mehr verhüllten Mute .»
»rutaler Gewalt bedrängt , „bis die erforderliche Genugtuung ge-

zebsn" ist.
Eine Ankündigung Radoslowamos .

— Sofia . 8. De». (Priv .-Tel .) Laut einem hiesigen Telegramm
zer „Köln. Volk ^ tg.

" erklärte gelegentlich einer durch Seit Fall von

Lukarest in Sofia veranstalteten Feier der bulgarische Mim.sterpräsi-
»ent Radoflawow : „Nach Vernichtung der serbischen Feitrbe ereilt auch
Rumänien, das an Niedertracht bis jetzt alles überstiege« hat, sein
»erdientes Schicksal. Nicht lange wird es dauern und auch Sarrail
wird der vernichtend« Schlag ereilen.

"

Eine italienische Niederlage in Epirus .

= Budapest , 8. Dez . Nach einer Meldung der Sofioter
„Dnevnik " ist es in der Umgebung von Tasbestna ( ?) in Evi-
rus zwischen albanischen Aufständischen in Stärke von dtp« 6000
Mann und italienischen Truppen zu einem blutigen Kampfe ge -
kommen. Die Italiener - seien in die Flucht geschlagen wor -
den. (Frkst. Ztg .)

Ein griechischer Torpedojäger in die Luft
geflogen .

---- Lugano , 9 . Dez . Von hier wird dem „Verl . Lok.-Anz .
"

gemeldet : Der „Ag. Stes .
" zufolge ist der griechische , von Admi -

ral Fournet beschlagnahmte Torpcdojäger „Panphio" infolge
einer Entzündung der Petroleumvorräte in die Luft geflogen .
3 Mann der französischen Besatzung wurden getötet , 25 ver -
mundet .

Ereignisse zur See .
MTB . London , 9. Dez. Lloyds melden : Der norwegische Dani -

pfer „ Meteor « wurde versenkt . Die Besatzung wurde gerettet .
MTB . London , 8. Dez . Der dänische Dampfer „ Half d an "

und der däni'che Schoner „ Marie " sind gesunken . D - z Mann-
schasten wurden gelandet. Der spanische Dampfer „ Verona " ist
eliensalls g e s u n t e n.

WTB . Stavanger , 8 . Dez . (Nicht amtlich.) „Morgen -
bladet " teilt mit , der schwedische Dampfer „Orvas " von Goetc-
borg fei heute vormittag mit der Besatzung des Dampfers
«Stettin " von der Nordcnfieldischen Dampsschiffahrts -Gesell-
schaft im Egersund eingelaufen. Der Dampfer „Stettin " sei
von einem deutschen U.-Boot 43 Seemeilen von der Küste ver-
senkt worden . Er hatte Bergen am 5 . Dezember mit einer
Konservenladung verlassen . Die Mannschaft wurde von dem
U . -Bot ausgenommen , das sie später an Bord eines schwedi¬
schen Dampfers brachte. Der „Stettin " faßte 412 Tonnen und
?"ar im Jahre 1873 gebaut worden.

38 Schiffe an einem Tage » ersenkt .
Berlin , 8 . Dez . Wie wir hörten , versenkte der durch

Verleihung des Ordens Ponr !e mürite kürzlich ausgezeichnete
Kapilänleutnant Steinbrink auf der letzten Fahrt mit feinem
Unterseeboot 22 Fahrzeuge mit 14 00?) Tonnen innerhalb elf
Ta -üin. Bon den versenkten Schiffen waren 11 , mit Kohlen
beladen , nach Frankreich und Italien bestimmt.

Am 0. November ' wurde übrigens die Höchstzahi der an
einem Tage versenkten Schiffe mit 38 erreicht.

Hollands beschlagnahmter Fischfang .
WTV . Amsterdam , 8 . De .v, (Nicht amtlich .) Aus Hmniden wird

der niederländischen Telegraphen -Agentur gemeldet :
Bei einer Anzahl Hmuidener Fischdampstr , die nach Cuxhaven

aufgebracht wurden , sei von den deutschen Behörden auf 55 Proz. des
Fanges Brichlag gelegt worden mit der Begründung , daß dieser Teil
der Ladung als für England bestimmte Bannware sei . Es braucht
nicht erst darauf hingewiesen zu werden, daß dies nicht richtig ist,
d«nn es steht durchaus nicht fest, daß 55 Proz . des Fanges von Eng -
land angetauft wurden , ob für die beschlagnahmten Fische der von
England festgesetzte Mindestpreis befahlt wurde , fei noch nicht be¬
kannt . Die Ämuider Reederei-Vereinigung habe bei der englischen
Regierung vorgeschlagen, daß der für den inländischen Verbrauch be-
stimmte Teil der Fischladung der niederländischen Fischereifahrzeug?.'

gegen eiicen »orker zu bestimmende» Preis zu gleichen Teilen auf
Engend und Deutschland »erteilt werde . Die Entscheidung der eng-
Ujchen Regierung sei noch nicht eingetroffen.

Norwegische Schiffsverluste im November .
WTB . Kristiania , 8 . Dez . Eine Aufstellung des Handels -

Departements zeigt, daß die norwegii -5« Handelsflotte im No-
rr -nwr 19 Kchiffe mit 32993 m verloren hat .

Dänemark und czland .
WTB . Kopenhagen , 8 . Dez . (Nicht amtlich.) Die Auf-

bringung des dänischen Regierungsschiffes „ Eodthaab " auf der

Dadifche Presse .
Heimreise von Grönland und die Beschlagnahme, seiner Ladung
durch die Engländer hat in allen Kreisen das größte Aufsehen
erregt . Die Blätter aller Richtungen besprechen den Fall , nen-
nen ihn einen Uebergriff Und protestieren energisch gegen die
Verletzung des Rechts der Neutralen durch die Engländer .

Die Verschmelzung der Alliiertenflotten .
— Berlin , 9. Dez. Laut „Voss. Ztg ." bereitet die englische

Admiralität die Verschmelzung aller Flotten der
Alliierten vor, die unter den Befehl der englischen
Admiralität gestellt werden sollen . Auch Japan soll seine
Seestreitkräfte zum Teil nach Europa senden, um an -
dere Geschwader frei zu machen . So hoffe England , der immer mehr
zunehmendem Unterseebootsgefahr gegen die eigenen
Küsten zu begegne«.

(England hatte früher eine Verschmelzung der Alliiertcnflotten
abgelehnt . Seiner altbewährten Gepflogenheit nach wird es jetzt die

übrigen Flotten der Entente für sich opfern lassen . Die Red .j .

yas französische LmienschU „Suffren " unter-
gegangen.

MTB . Paris , 8 . Dez. (Nicht amtlich.) Das Marine -
Ministerium gibt bekannt : Das Linienschiff „S u f f r e n"

(12 730 Tonnen ) , das am 24 . Roveuber nach dem Orient

abging , ist nicht angekommen und wird für verloren
gehalten . Die Besatzung des »Suffren " betrug 18 O f f i-
ziere und 700 Kßiti !.

(Der „Suffren "
, ein älteres Schiff, war 1899 vom Stapel

gelaufen und trug an Bestückung 4 : 30,3 cm , 12 : 24 cm , 10 : 19,4
und 10 : 16,4 c>m -Geschütze , außerdem 2 Torpedorohre .)

Frankreich und der Rrieg.
Die Kammer und die Regierung .

WTB . Genf, 8 . Dez . (Nicht amtlich.) Die wie schon ge-
meldet von der französischen Kammer mit 344 gegen 160 ange¬
nommene Tagesordnung hat folgenden Wortlaut : „Die Kam-
mer nimmt die Erklärung der Regierung über Umgestaltung
der Armeeleitung zur Kenntnis . Sie billigt ihren Entschlug ,
die allgemeine Führung des Krieges und die Wirtschaftliche
Organisation des Landes unter einer veränderten Leitung
straffer zusammenzulassen und geht im Vertrauen darauf , daß
die Regierung im Einvernehmen mit den Alliierten die als
unerläßlich erkannten Opfer und Anstrengungen vollbringen
werde, zur Tagesordnung über .

"
— Berlin , 9. Dez . Verschiedene Morgenblätter heben hervor ,

daß sich unter den lüg Oppositionellen in der französischen Kammer
nahmhafte Abgeordnete aller Parteirichtungen befinden . Der Ein-
druck fei der, daß die Regierungspartei und die Opposition gleiche
Enttäuschung fühlten.

In der geheimen Kammersitzlkng in Paris kam eine Regierung ?-
vorläge zur Verhandlung , nach der etwa 1 Million Mann aus Al-
gier, Tunis und Marokko anzuwerben feien , um diese als Arbeiter
in Frankreich zu verwenden . Dadurch würden dann bis zum Früh-
jähr 1 Million neue Truppen aufgebracht . Während der VerHand-
lungen erhielt Briand Nachrichten über Aufslände der Eingeborenen
in Algier . Infolge dessen kam die Vorlage zu Fall .

Zur Frage der Kriegsziele .
Die Kriegsziel rede des russischen #

Ministerpräsidenten . x

— Berlin , 8 . Dez . Der neue russische Ministerpräsident Trepow
begann feine neue Ministertätigkeit mit einer großen Rede vor der
Duma , in welcher « r den Endsieg Rußlands als gewiß, wenn auch
noch nicht als nahe , hinstellte , das treue Zusammenhalten mit Ver -
kündeten unter Abweisung aller Sonderfriedensbestrebungen be-
tonte und yls die Kriegsziele Rußlands den Besitz Konstantinopels
und der Dardanellen , auf Grund einer Abmachung mit den Alliierten ,
sowie die Einverleibung der vor Jahrhunderten einmal zu Polen ge-
hörenden preußischen Provinzen bezeichnete . Die „Norddeutsche
Allgemeine Zeitung " schreibt nun über die Erklärung Tre -
pows :

„Die Rede des neuen russischen Ministerpräsidenten Trepow in der
Reichsduma ist der letzte Sporenhieb auf die Weichen eines ermüde-
ten und gequälten Pferdes . Das russische Volk soll noch einmal auf-
gepeitscht werden zur letzten großen Krastanstrengung , nachdem es ,
wie man deutlich zwischen den Zeilen der russischen Zeitungen der
letzten Zeit lesen konnte, am Siege bereits endgültig gezweifelt,
hatte .

„Die Rede Trepows verdie .rt aber weniger aus diesem als aus
einem anderen Gesichtspunkte die Aufmerksamkeit der Welt : Der
Reichskanzler hatte in seiner Rede im Hauptausschusse gesagt, daß
die erste Vorbedingung für eine friedliche Entwicklung der Welt die
wäre , daß sich keine aggressiven Koalitionen mehr bilden . Als eine
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solche Koalition sei aber die rusiisch-französische zu betrachten. Konnte

Herr von Bethmann noch eine besser« Bestätigung seiner Worte fin-

den, als die Erklärung Trepows , daß das Ziel , für das Rußland von

Kriegsbeginn an kämpfte, die Eroberung Konstantinopels ist? Aber
damit noch nicht genug. Auch die ehemals vor Jahrhunderten zu
Polen gehörigen preußischen Provinzen sollen erobert werden , und

Mar , um diese nicht etwa einem unabhängigen polnischen Staate ,

sondern Rußland einzuverleiben . Durch nicht- konnte deutlicher be-

wiesen werden , daß wir und die mit uns verbündeten Völker einen
Verteidigungskampf führen , indem wir die . Unversehrtheit unserer
Besitzungen und unserer heiligsten Güter verteidigen ."

Ein bulgarischer Kommentar .

Sofia , 8 . Dez . Das früher russophile Blatt „Preporetz " der
Demokratenpartei Malinows kommentiert die Rede , in welcher der

russische Ministerpräsident Trepow vor der Duma als russisches
Kriegsziel nach Abmachung mit der Entente den Besitz Konstantinopels
und der Dardanellen erklärt . Das Blatt sagt, daß das Geheimnis der
Entente Konvention über Konstantinopel und die Meerengen mit

Rücksicht auf Italien , Rumänien und Griechenland früher nicht ge-

lüftet werden durfte , jetzt aber deren Bekanntgabe nötig sei , um den
erschlaffenden Geist in Rußland anzufeuern , wo man bereits nach dem
Kriegszweck zu fragen beginne . „Preporetz" schließt seinen Kommen¬
tar , daß die Bekanntmachung der Konvention für den Vierbund von

großem Nutzen sei, da man auf allen Fronten bemüht sein werde,
Konstnntinopel und die Meerengen zu schützen. Frkst . Ztg .

Sine norwegische Stimme über das Ende der
englischen Weltherrschaft .

WTB . Kristiania . 8 . Dez . Die langen Erörterungen über die

deutschen Kriegsziele in der deutschen Presse und die dabei verschie -

dentlich wiederholt betonte Dercitwilligkeit Deutschlands, einen ehren-

vollen, reale Garantien für einen die Sicherheit Deutschlands und

feiner Verbündeten enthaltenden Frieden zu schließen , haben in der

norwegischen Presse u . a . folgendes bezeichnende Echo in einem Arti -

fei des „Dagbladet " gefunden :
„Der Augenblick ist gekommen , der die norwegische Regier »ng

auffordert , an den Friedensverinittlungen mitzuarbeiten , da e» für
jeden , der lsehen will , offenbar ist , daß Deutschland nicht unterjocht
und zertrümmert ist, andererseits England nicht vollständig übernwn »

dcn werden kann. Aber Englands Weltherrschaft ist gebrochen , wie

auch der äußere Ausgang des Friedens sein wird ! Eins steht fest,
daß Deutschland das stärkste Volk der Welt und an Kraft da» gewal-

tigste auf Erden ist . England ist von feinem Thron herabgestür^ .
nicht nur an Anfehen, sondern auch von seiner Stellung als Herrscher
der Welt , llebcr diese Frage ist der Krieg geführt worden, die LS-

sung der Frage ist gegeben, denn die Entscheidung ist bereit » gefak«

len. Hieran kann nichts geändert werden .
"

Wenn diese Einzelstimme auch noch keineswegs eine« ausschlag¬
gebenden Teil der norwegischen Meinung darstellt , erscheint ste doch
für die wachsende Einsicht bezeichnend .

Neueste Nachrichten.
— Berlin , 9 . Dez . Zn einer Konferenz der Rektoren aller deut«

schen Universitäten, die heute in Halle a. d. S . tagt, soll, laut „Verl
Tagebl "

, die Wirkung des Zivildienstpflichtgesetzes auf die Uni« »-
>itüten besprochen morden,

— Posen, 8 . Dez . Wegen Beteiligung an der GetreideschiebungS «

angelegenhsit wurde laut „Frkst . Ztg.
" Graf Mielzynski auf Iwno ,

Bruder des Reichstagsabgeordneten und der Kaufmann Filisiewiq
(Posen ) verhastet . Die Verhaftung des Grafen erfolgte in Grau -
denz, wo Graf Mielczynski feit kurzem als sächsischer Husarenrjtt -

meister bei einem Rekrutendepot tätig war . Die Militärbehörde
hatte den Grafen der Staatsanwaltschaft zur Verhaftung freige»

geben. Er wurde ins Pofener Militärgefängnis gebracht. Vor

mehreren Tagen hatte auf Schloß Iwno eine eingehende Haussuchung
stattgefunden , die sehr belastendes Material für den Grafen ergab.
Es sind noch viele Verhaftungen in der Angelegenheit zu erwarten -

= Ludwigshafen, 7 . Dez. In dem Dorfe Walds«« bei
Speyer sind durch den Rauch in Brand geratener Wäschestücke
gestern die drei Kinder des Fabrikarbeiters Spindler ***

stickt. (Frkf . Ztg .)
^ Madrid, 8 . Dez . Die „Voss. Ztg." meldet von hier : Nach

einer Meldung des in Barcelona erscheinenden Blatte »

„Tiempo" ist in Marseille die Veulenpcst ausgebrochen. Da«
Blatt fordert die Behörde auf , der Ansteckung vorzubeugen.

Eerard auf dem Wege nach De « tfchla « d.
— Berlin , 3. Dez. (Priv . -Tel.) Der „Voss. Ztg." zufolge

hat sich Botschafter Eerard mit feiner Gemahlin am 5. Dezan-

her an Bord des Dampfers »Frederil VILI ." «ach Kopenhagen
eingeschifft.

Fürst Oyama f .
— Haag , 8 . Dez . Feldmarschall Fürst Oyama, der Befehls

Haber des japanischen Heeres im russtsch-japanischen Kriege, $
gestorben. (Frkf. Ztg.)

TmtaBaasaeBm^ ssjsmmKwimasayNHmi ^ x̂mmmL i « um II» »»»,umam— —

Wettenrvsnde . !
Roman von Horst Vodemer .

(64 . Fortsetzung.)
prahlerischen Ausführungen des Detektiven a

deanx leuchteten allen am Tische ein , mit Ausnahme der
Marie . Sic hatte kräftig von dem guten Wein genippt , die
Aufregung kam hinzu — und dag in diesem Augenblick wirklich
der General mit seinem Stabe vom Turme kam , sich auf 's Pferd
schwang , davon ritt und zwar in der Richtung , aus welcher
er gekommen war . . . . Und gleich hinterher kam die rei -
tende Artillerie angerasselt , vereinzelte Kavallerieabteilungen
folgten.

Der Detektiv sprang auf , stützte die linke Hand auf den
Tisch , mit der rechten zeigte er zum Fenster hinaus .

„Das ist der Rückzug ! Was habe ich gesagt? Ich weih
Bescheid ! Sie haben sich blutige Köpfe geholt ! In Joffres
Falle sind sie gegangen. Ihr erlebt soeben einen der größten
Augenblicke der Weltgeschichte ! Nun stürmt auch auf diesem
Flügel Frankreich siegreich vorwärts ! . . . Schöne Marie
lassen Sie sich umarmen !"

Und die schöne Marie duldete nicht nur das , auch daß er
ihr ein paar Küsse voll vaterländischer Rührung aus beide
Wangen gab . . . .

Non dem Lusthäüschen an der Parkmauer hatte Desires
Kayjcrsberg das Gefecht weiter verfolgt . Mit zusammenge¬
bissenen Zähnen . Sie hatte deutlich beobachten können , daß
die merir . r .t deutschen Batterien hier einen sehr schweren
Stand l; 1 : it . Uebermecht stand ihnen gegenüber. Und als
sie sah , sj die Deutschen aufprotzten und davon fuhren , blickte
sie mit Tränen in den Augen den an der Gartenmauer in Ea -

Z lopp vorbeiratternden Geschützen nach. , Nun kam er, wenig?
! stens vorläufig , sicher nicht hierher . Ob der Mißerfolg nur hier

in der Flanke war , oder die ganze Schlacht , die sich weiter süd-
iich abspielte, für Deutschland verloren war , konnte sie nicht
feststellen . Vielleicht war der General nicht mehr auf dem
Turme , von dem konnte man weit nach Süden sehen , wenn sie
von da aus das Land überblickte, ließ sich wahrscheinlich fest-
stellen wie die Dinge standen. . . . Da ging sie nach dem
Schlosse.

Der Detektiv stand mit dem Kastellan und der Zofe auf
dem Hofe , als sie ihn betrat . Marie machte sich schleunigst aus
dem Staube , als sie ihre Herrin sah. Der Mann aus Bordeauz
ging auf sie zu.

„Komteß, ich denke , Sie entschließen sich schleunigst,, jetzt die
Reise nach Bordeaux anzutreten , es scheint mir ein günstiger
Augenblick zu sein!"

Der Detektiv hatte von allem Anfang an einen schlechten
Eindruck auf Desires gemacht . Sie wollte sich ihm überhaupt
nicht anvertrauen . Ganz abgesehen davon , daß sie hier auszu«
harren wünschte .

„ Ich werde noch warten "
, sagte sie ruhig , „wir befinden

uns hier zwischen zwei Feuern !"
Der Kastellan trat heran .
. .Gnädigste Komteß, wenn ein alter , treuer Diener de°

Hauses Ihnen raten darf ! "

„Ich weiß. Sie Meinen es sehr gut mit mir ! Und wenn
mein Vater Ihnen nicht geglaubt hätte , blind vertrauen zu
dürfen , hätte er mich nicht hierher geschickt ! Aber ich bleibe
vorläufig !"

Sie nickte denl alten Manne freundlich zu und bestieg den
Turm . Der Geschützdonner' klang nicht mehr so scharf. Auf

ivelche Seite sich aber der Sieg ^ neigte, ließ sich nicht f«r*

stellen . . . .
Der Detektiv hatte sich schleunigst wieder an die schwarz

Marie herangemacht. Er redete auf sie ein :
Sie müssen die Komteß bewegen abzureisen ? In Bordes

ist es so wunderschön . Es wird ein vergnügter Winter , ***

wir da verbringen , mein Fräulein ! Und wenn erst die Negif"

rung den Deutschen den Sieg diktiert hat , ziehe ich nach Part »

und mache eine eigene Auskunftei auf . Es sind dabei Unsu»^
men zu verdienen . Die galante Lebewelt hält einen in Atem
und zahlt großartig ! Was meinen Sie , Hab ich für diesen Äwj
trag erhalten ? Nein , ich sage es Ihnen nicht , mein Fräulein .
Er seufzte . „Und dann muß ich natürlich heiraten ! Ein«
wandte Frau wie Sie muß man sich natürlich aussuchen .
in meiner Abwesenheit Aufträge entgegennimmt ! O, das V

sehr interessant !"

Das glaubte die schwarze Marie aufs Wort . Sie
sich mit spitzer Zunge die Lippen und wehrte sich gar n^

'

als er, man lustwandelte ja im Parke , die Hand um
Leib legte . Dieser kluge Mann war anscheinend wirklich eiv)

^
reelles für die Zukunft ! Wenn er , ohne seinen Aufrrag ^
füllt zu haben , das Schloß verließ , dann fiel die schöne ^
ficht in Trümmer ! Die lange Reise nach Bordeaux
sie ja gemeinschaftlich gemacht . Und dort hätte sie ihn !^
nicht aus den Fingern gelassen . Sie war doch ei"
Mädchen, das schon manchem Manne den Kopf verdreht W1 '

Wenn . . . ach , warum denn nicht ? ' Der Mann war do« ^
tektiv und hatte sicherlich allerlei Vollmachten von dem v
Grafen in der Tasche. Sie tat da ein gutes Werk?

^
'Fortsetzung folgt.)
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Vesterr -ungar. Heeresbericht .
WTB . Wien , 8 . Dez. (Nicht amtlich .) Amtlich wird ver -

Krutbart :
Oestlicl ^ r Kriegsschauplatz :

Kttresgruppe des Groeralfelimarschalls Bau Maie -dfu .
Die Verfolgung der Rumänen über die Linie Bukarest -

Ploesti ist im raschen Fortschreiten . Der vom Predeal - und Alt -
ichanz -Patz zurückgehende Feind fand den Rückzug bereits von
österreichisch-ungarischen und deutschen Truppen »erligt und
umrdc zum großen Teil gefangen .

Die gestrige Beute der 9. Armee betrug et» « 10 000
®ianm Am Alt -Fluh griff die Eruppe des Obersten von
Szivo . die in Westrumäniev abgeschnittenen rumänischen
KrSfte erneut an und zwang sie zur Kapitulation . 10 Batail -
tote , eine Eskadron und 6 Batterien in der Stärke von 80V0
Wann und 26 Geschützen streckten die Waffe «.

Starke feindliche Angriffe im Trotosul -Tal und im Li»-
^ »va -Eebiet wurden blutig abgewiesen .

Iwresfrim ! des Generatftldmarlchatls Künzell Zropoli ! »an Kayer ».
Bei den k. und k. Truppen keine Ereignisse .

Italienische « Kriegsschaitplat ? :
«Seftern früh setzte im Karst -Abschnitt starkes feindliches

^lrtilleriefeuer ein , das sich gegen den Raum von Constanie -
^ ca zur größten Heftigkeit steigerte , unc Mittag jedoch als un -
Künstiges Wetter eintrat , wieder nachließ .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der Vojnsa zeitweilig schwere? feindliches Artillerie -

fcner .
Der Stellvertreter des Ehefs des Generalstabes :

» . H S f e r , Feldmarschalleutnant .

Lloyd George und sein ttadmett.
- London , 3. Dez . Reuter meldet : Lloyd George erhielt

anläßlich seiner Ernennung zum Premierminister zahlreiche
Glückwünsche. Als Erstre Lord des Schatzes , welches Amt er
Mit der Premierschaft übernahm , steht Lloyd George , ebenso wie

bei seinem Vorgänger Asquith war , nominell an der Spitze
des Schatzamtes : die eigentlich « Finanzverwaltung liegt jedoch
in der Hand des Schatzkanzlers (bisher Mc Kenna ) , über dessen
Ernennung noch nichts bekannt ist. Die Verbindung der Würde
des Ersten Lords des Schatzes mit dem Amt des Ministerpräsi¬
denten ist seit langer Zeit üblich .

Die Vlätier sind alle davon überzeugt , daß er wahrschein -
*ich eine starke Regierung bilden werde . Von maßgebender
Ecitc werde ecilärt . daß Asquith und sein Kreis mit der Re -
gierung Elond George ebenso zusammenarbeiten werden , wie
Bonar Law es zu Beginn des Krieges tat .

. .Morning Post " meldet übrigens , daß Asqnith ein könig -
'•Schec. Handschreiben erhielt , in dem der König ihm seinen Dank
fe die großen , dem Lande erwiesenen Dienste aussprach und
ihm die Peerwürdc und den Hosenbandorden anbietet . Asquith
^«t diese Auszeichnung dankend abgelehnt .

- -- Berlin . 9 . Dez. Laut „Verl . Lok. -Anz ." meldet die
«Slorntttg Post "

, daß unverzüglich ein Beschluß gefaßt werde
Äer eine Seheimsttzung des Oberhauses zur Erörterung der
^ riegsereignisse . Die Abhaltung einer solchen Sitzung sei
durch die Vorgänge in Rumänien und den Rücktritt Asquiths
^och dringlicher geworden .

r-- Rotterdam , !?. Dez . Der ..Nieumc Rotterdamsche Courant "
"teüvel aus London: „Daily Chronic!«" berechnet den Unhang Lloyd
Zorges im Unterhaus folgendermaßen : 283 Auiouisten, 25 Arbeiter¬
parteiler und .10 Liberal «. Ungefähr 60 Unionisteu befinden sich
^ Kerhald des Landes . Die Gesamtzahl seiner Anhänger würde mit -
fön 3C3 betragen . Der Rest des Hauses besteht aus 211 Liberale «,
^2 Mitgliedern der Arbeiterpartei , die gegen den Krieg find, und 84
Nationalisten . Ig Liberale stehen im Kriegsdienst , sodaß die' Oppo-
^tion 277 Mitglieder zählen würde .

'
t

Lloyd Gearge » Mitarbeiter .
— Amsterdam . 8. Dez . Die „Köln . Ztg .

" bringt von hier
Agende Londoner Meldungen : Lloyd George hat im Lauf
& s . gestrigen Tages seine Aufgabe der Kabinettsbildung in
der Häuptsachc gelöst , wenngleich die Verteilung der einzelnen
Remter noch nicht bewirkt ist. Wie es heißt , soll das Kabinett
'Ulr aus 12 vollberechtigten Minister » bestehen , aus denen der
pilgere Kriegsansschug gebildet wird , in dem der Arbeiter -
^ lrtei ein Sitz eingeräumt wird . Wenn die Angabe zutrifft ,
?ie die „Times " heute früh über die Zusammensetzung der
nöxm Regierung machte ; wird sie zum großen Teil aus Unio -
^ sten bestehen .

Nach diesen Angaben übernimmt Lloyd George wie üblich
^
Uni Vorsitz den Posten des Ersten Lords des Schatzamts . Sir

Ddward Carson soll Minister ohne Amt werden , damit er
>*we Tätigkeit ganz dem Kriegsausschug widmen kann . Lo -
'Utr Law durfte Schatzkanzler werden , wofür er , wie bemerkt
^ ird , sich als früheren Geschäftsmann eignet . Lord Cnrzon
Und Balfour werden für das Amt des Minister des Auswar -
Äen genannt . Balfour hat zu verstehen gegeben , daß er die

^ ue Regierung in jeder Weise zu unterstützen wünsche.
Als sonstige Mitglieder der bisherigen Regierung , die in die

*ttc übergehen sollen , werden Lord Robert Cecil , Walther
und Austin Chamberlain genannt , letzterer wahrschein -

^ in seinem alten Amt als Minister für Indien . Lord DerbyurUe vom Unterstaatssekretär zum Staatssekretär des Innern
Ufrücken , während Lord Milner alsdann Leiter des Kriegser -

^ hrungsamtÄ würde . Dann werden mehrere Persönlichkeiten
^ ^ nnt . die außerhalb der Politik stehen, nämlich Albext Stan -
3 ' Leiter der Londoner Untergrundbahn , Lord Dcvonsyort und
tiAt s ' ^ orsitmd der Reederei Eammcl u . Laird . Als Unter -
, ^ niinister werden die Kanzler der Hochschulen von Sheffield

" .fieefcs Fisher und Sadler genannt .
^

Die große Schwierigkeit für Lloyd George liegt jetzt darin ,
(
'
e ch Liberale in sein Ministerium zu bekommen . Lord Grey ,
^

°rcourt , Herbert Samuels und andere der bisherigen Mini -
Uni die Beteiligung endgültig abgelehnt . Heute soll
de ^ ^uiihs Vorsitz eine Versammlung der Liberalen aus

£tt Häusern des Parlainents stattfinden , um die Haltung

der Partei gegenüber dem neuen Kabinett zu bestimmen , das
ihr ferner stehen wird , als das alte Kartell und schon in einem
Reutertelegramm als parteilos , als national bezeichnet wird ,
mit der alleinige « Aufgabe einer ehrenvolle « Fortsetzung des
Kriegs . Mau erwartet , daß dieser Regierung die wohlwollende
Unterstützung der Liberalen zugesagt wird . Asquith soll diese
Losung selbst ausgeben . Trotz alledem wird aber ein bitterer
Rückstand bleiben , denn die Parteigrößen grollen dem von
ihrem Standpunkt ans stets unzuverlässigen Lloyd George , der
ihnen im verflossenen Ministerium als Steuerfreund so sehr zu
schaffm gemacht hat , und nun ein vorwiegend konservatives
Kabinett mit einem starken Einschlag der Arbeiterpartei bildet .
Die letzten gewannen Lloyd George durch weitgehende sozial «
Versprechnngen unter der Bedingung einer kräftigen Fort -

Führung des Krieges .
Die Kabinettsbildung dürste beim Zusammentritt des

Unterhauses am Dienstag bereits vollzogen sein.
Das neu « Kabinett und die Arbeiterpartei .

WTB . London, 8 . Dez . (Nicht amtlich.) Reuter meldet : Es
wird berichtet : Lloyd George habe der Arbeiterpartei mitgeteilt , daß
ein. Arbeitsminister ernannt werden werde, der vom Handelsamt
alle Arbeite - angelegenheiten , die sich aus dem Mumtionsgesttz er-
geben, übernehmen werde. Ferner sollen Pläne bestehen , während
des Krieges Schiffahrt und Bergbau unter Staatsaufsicht zu stellen.
Lloyd George ließ durchblicken , dag er an die Mobilisierung der
bäuerlichen Bevölkerung des Landes zum Zwecke der Ausbildung un-
gelernter Rrbeitslräfte deicke , um die Lebensmittelproduktüm zn er-
höhen.

„Daily News" schreibt : Lloyd George hat der Arbeiterpartei ver-
sprachen , daß sie onf der Friedenskonferenz oertreten sein nnd in
allen , den Frieden betreffe,U >en Fragen eine Stimme haben solle .

Ueber die Mobilisierung des Reichtums befragt , sagte Lloyd
George, daß seine Politik darauf gerichtet fein werde, die Arbeit der
ganzen männlichen Bevölkerung des Landes zu regeln uui > daß er
daran denke , alle Ersparnisse und Geldanlagen unter die Aufsicht der
Regierung zu stellen .

Die Arbeiterpartei hat sich jedenfalls für ihre Beteiligung an der
neue» Regierung sehr günstige Bedingungen zu verschafft:» gewußt.
Es verlautet , Henderson werde als Arbeiterberater und Minister für
Pensionen in den neuen Krisgerat , der aus ungefähr vier Personen
bestehen wird , eintreten . Barnes wird als Kabinettsmitglicd ein
»sichtiges Amt bekleiden, außerdem wird die Partei drei oder vier
Mitglieder in weniger wichtigen Regierungsäiniern als „Junior
Whigs " oder Unterstaatssekrxtärs unterbringen .

Nach Berichten aus verläßlicher Quelle herrscht in der Partei die
Erwartung , daß Schritte zur Nationalisierung der Eisenbahnen , der
Schiffohrt und des Bergbau «? unternommen werden sollen .

WTB . Amsterdam , 8. Dez. (Nicht amtlich .) Einen : hiesigen
Blatte wird aus London gemeldet , daß in einer Konferenz der
Arbeiterpartei die pazifistischen Sozialisten sich weigerten , die
neue Regierung zu unterstützen . Der Beschluß , an der Regie -
rung teilzunehmen , wurde mit Stimmenmehrheit gefaßt .

Der . .Daily News" zufolge wurde der Beschluß, daß die Arbeiter -
Partei mit )wc Regierung gehen werde , mit einer Mehrheit von nur
8 oder 6 Stimmen gefaßt- Die „Daily News" sagen, es beständen noch
Zweifel darüber , wie weit die Arbeiterbewegung im Lande mit dem
Beschluß der Partei einverstlmde« sei. Dies » etfc* sich erst auf der
nationalen Arbeiterlonferenz , die an». 25. Zanuar im Manchester absc¬
haltet. werde, deutlicher zeigen .

3 « t Haltung der Liberale «.
= Lands « . 8. Dez . (Reuter .) In der heutigen Berfa « «««

lang der liberalen Partei wurde Asquith das Vertraue « aus »
gesprochen und beschlossen, die neue Regierung bei der Fort »
setzung des Krieges zu unterstützen .

Die Preß -Association meldet , daß im Laufe der Versamm '
lung Asquith mitteilte , Balfour würde das Auswärtige Amt
übernehmen und Sir Robert Cecil würde die Stelle eines
Unterstaatssekretärs für auswärtige Angelegenheiten beibe «
halten .

— Berlin , 9. Dez . „ton laut und geräuschsoll sich der Rücktritt
Asquiths vollzogen hat , so still und unauffällig ist," wie der ..Bert .
Lok.»Anz." schreibt , „jetzt Greg vom Schauplatz seiner langjährigen
Tätigkeit verschwunden. Er muß einem Ersatzmann Platz machen ,
weil er Lloyd George noch nicht scharf genug ist als Borkämpfer der
deutschfeindlichen Koalition . Wir haben keinen Grund gehabt , uns
vor Grey zu fürchten. Wir werden auch , gestützt auf unser Recht und
unser Schwert, mit seinem Nachfolger fertig werden."

SSzweden und das Kabinett Lloyd George ,
— Stockholm , 8. Dez . (WTB . Nichtamtlich.) Die Ernennung

Lloyd Georges wird in der schwedischen Presse im Hinblick aus die eng -
Usch-lchwedischen Verhandlungen recht ungünstig beurteilt .

„Snenska Dagbladet " meint , wenn es dem neilen Mini «
sterprästdenten wirklich gelinge, ein Ministerium zu bilden, so nahe
sicherlich die Zeit noch größerer Sorgen für die neutralen Staaten .

„Allehanda " steht voraus , daß Erey gehen und an 1« ?ic Stelle
Lord Robert Cecil treten werde. Das Blatt fragt daraufhin : „Wie
geht es dann ?*<•? mit d-n «Hertas *"« — ?«

August von Göbsit . '
Ein kurzer Rückblick zum 100 . Geburtstage , am 10. Dezember 1916 .

Von Freiherrn Friedrich von Dincklage, Generalleutnant z. D.
Seit Beginn des großen Krieges wendet sich naturgemäß die

Aufmerksamkeit der Nation mit vollem Vertrauen auf die Männer ,die durch den Kai 'er berufen wurden , unsere Heere siegreich gegen
den an Zahl sv überlegenen Feind zu führen . — Wenn auch der
Ruhm unserer Feldherren der Gegenwart in der Ueberwindung maß-
loser Schwierigkeiten^ immer neuen Boden gefunden hat , so wird doch
im deutschen Vaterlande mich jetzt — mitten im Kriege und vor dem
endlichen Siege — in treuem Erinnern jener Helden gedacht , die dem
großen Kaiser Wilhelm vor 46 Jahren geholfen haben , das Vater ,
land — unser Deutschland — zu neuer Kraft aufzurichten, den Feind
von Sieg zu Sieg niederzuwerfen und unser Volk zu einer Kraft zu
entfalten , wie sie heute, nach 2 ' ?jährigem gerechten Kampfe sür unsere
nationale Würde von aller Welt — auch von unseren zahlreichen
Feinden — ini! Bewunderung anerkannt wird .

Auf einen der bedeutendsten Heerführer de? siegreichen Kaisers
den General der Infanterie August von Gäbe« , weist uns der 10.
Dezemlxr 191ü hin — der Tag der hundertsten Wiederkehr seines
Geburtstages . Wenn auch die Talen und Erfolge , auf die später auch
hk » ein kurzer Rückblick geworfen' werden soll , für alle Zelt in dje
Ruhmes ' ^ j

'eln deutscher Kriegsgeschichte eingetragen sind , so bietet
doch d " ' '^ ' nslauf dieses nach jeder Richtung so bedeutenden Man -
nes Er ' -ngen, die wohl weniger bekannt blieben , aöer doch man¬
chen £ • ^ .teresfieren dürften .

Ä . / von Gäben , einer hannoverschen Uradelsfamilie entftam
mend, wurde als ältester Sohn de» gros»britan nischen Majors a.

Gäben in Stade geboren , wo sein Batet Zeughausverwalter war ,
nachdem er den Peninsularkrieg in der englisch-d -ut >che>< Legion
oon 1809—15 ruhmvoll mitgemacht hatte . Die Familie Gäben rrar
infolge der Kriege auf bescheidene, Verhältnisse angewiesen, umso -
mehr , als die Zahl der Geschwister Augusts ruf sechs . heranwuchs .
Die Erziehung war eine recht sorgfaltige und entsprach dem ' -amals
in Hannover noch voll bestehendem Gebrauche, den Deutschen die eng
lischen Prinzipien und Gebräuche beizumischen . Jpiu &cntei et fim
pliciter " heißt der Wappeitspruch der Gödens , und dieser Spruw
lag auch den Erziehungsmaximen im Haufe Gäben zugninde .

Schon als Schüler des Gynmasiums zu Celle zeigte Augus!
Gäben eine hervorragende Begabung und entwickelte eine besondere
Vorliebe für belehrende und anregende Geschichtswerke .

Aus dieser Lebensperiode mag das große Interesse für Gnei
senau stammen, der ihm auch für sein ganzes späteres Leben ein Vor
bild geblieben ist. Wählend aber der große Feldmarschall schon eine
hervortretende Vorliebe für England zeigte, die ihn sogar veranlaßte
in englischen Diensten gegen die Union im amerikanischen Befreiung «-
lriege zu kämpfen, trug Gäben von Jugend auf einen aüsgesprocke
neu Widerwillen gegen die Angelsachsen im Herzen — trotzdem sei»
eigener Bater ein englischer Offizier gewesen war , und unter Wcl -
lington gefachten hatte . Dagegen zog es den für die militärisch?
Laufbahn beseelten Jüngling unwiderstehlich nach Preußen — in die
Armee, der Deutschland seine Befreiung verdankte , und im Jahre
1833 erhielt er endlich von seinem Vater die Erlaubnis , in das Iu
fanterie -Rogiment Nr . 24 zu Neu -Nuppin einzutreten , tu welchem er
1835 zum Leutnant avancierte . Es konnte nicht ausbleiben , daß der
in allen Nülitärwisseufchaften aus eigenem Antriebe vorgebildet -
Offizier auch bald in seiner Zuverlässigleit und Tüchtigkeit erkannl
wurde , so beschewen und zurückhaltend, ja schweigsam er stch auch
selbst zeigte. Das Schweiscn wurde ihm ebensowenig schwer , « it
seinem späteren Genera .fiubschef , dem großen Mottle , trübem ihm
eilte hervorragende Redinrhegabung zur Verfügung stand — vor.
der er freilich auch später selten Gebrauch machte .

Die fast ungestüme Kriegslust , die mehr und mehr in dem jungen
Edelmann zur Entfaltung tam , gab die Veranlassung zu seinem
frühzeitigen Austritt aus dem preußischen Heere. In Spanien war
im Jahre 1836 der Kampf zwischen den Ehristinos nnd Karlisten zum
Ausdruck )« gekommen, dadurch hervorgerufen , daß Konig Ferdinand
Vll . seiner Tochtere Isabella durch eine pragmatische Sanktion das
Erbfolggerecht für den Königsthron verlieh und damit das „salische
Gesetz

" umstieß. Als der König am 29 . September 1833 starb , wurde
die Erbfähigkeit Isabellas durch den Bruder ihres Vaters , Don Car <
los , angefochten. Aber erst 1834 vermochte der aus dem Exil über die
französische Grenze zurückkehrende Infant mit gewappneter Macht
für seine Rechte einzutreten , und in dessen Heer trat auch August von
Gäben. Er wurde von Karl V . in gnädigster Weise empfangen nnd
fand sogleich beim Generalstabe Verwendung . Rasch lernte «r die
Landessprache und to - nte schon nach kurzer Zeit zur Feldarnvec
gesandt werden. Aber as Kriegsglück war ihm nicht hold. Gleich
zu Beginn der Kampagne wurde « r verwundet und fiel in^ d« Ge
fangenschaft der Ehristinos . Es suchte sich zwar durch die Flucht zu
retten , wurde aber alsbald wiederum gefangen genommen. Er wäre ,
nun unbedingt erschossen worden, wenn nicht ein britischer Offizier.
Oberstleutnant Evans vom englischen Söldnerheere , das mit den
Christinos Seite an Seite socht, ihn durch seine Fürsprache gerettet
hätte . Die völlige Beherrschung der englischen Sprache , die Gäben
schon aus seiner Kinderzeit zu gebrauchen gewohnt war . hatte ihm
geholfen, denn Evans erklärte kategorisch , er sei ein halber Eng -
länder und Untertan des englischen Königs als Hannoveraner . Gäben
wurde nun in ein Gefängnis gesperrt , in dem er verzweiflungsiwil
acht Monate zubringen mußte. Ei' dlich gelang es ihm , zu entspringen
Mit glühender Begeisterung kämpft« er von ueuem auf de» spani-
schen Schlachtfeldern unter Eabrera für Don Tarlos .

Körperlich und seelisch gebrochen , kehrte Gäben nach dem be-
kanntlich unglücklich verlaufenen Kriege zu Fuß nach Darmstadt
Pirück , — „elend , krank und matt "

, wie er selbst sagt — in dieselbe
Stadt , in die er das zweitemal im .Jahre 1849 an der Seite des Prin
zen von Preußen , und das drittem «! als General an der Spitze seiner
Truppen einziehen sollte — 1866 !

Eöben erholte sich bald und trat mit seinem ehemaligen Range
wieder in die preußische Armee. Die Generalstabskarriere ermög'
lichte ihm von nun an ein schnelles Avancement . Er machte den
Feldzug in Badi n̂ 1849, sowie den spanischen Feldzug in Marokko un
ter O 'Donnell im Jahre 60 mit . Schon im Jahre 1866 war er Kom
mandeur der 13 . Division in Münster , und die Schickung fügte «&.
daß gerade er berufen war . zum ruhmreichen Ende der hannoverschen
Armee bei Langensalza mit beizutragen . Seine Division bildete
später den linken Flügel der Mainarmee , witkte aber am 27. Iimi
schon wesentlich zur Umklammerung der Hannoveraner mit . Erschlug
dann die Bayern bei Dernbach und bei Kissingen, die Hessen bei Lau
fach und die Oesterreicher bei Aschaffenburg, alles im Juli 1866.

Im deutsch -französifchen Kriege 1870/71 befehligte Gäben da»
Rheinische Armee- Korp« und errang schon bei Saarbrücken an den
Spicherer Höhen den ersten ruhmvollen Sieg . Nach siegreichem Kampf«
bei Gravelotte trat sein Korps zur Zernierungstrupvc von Metz unter
Friedrich Karl und zog, nach llebergabe der Festung nach Norden,
um bei Amiens , an der Hallue , ruhmvolle Siege zu erringen . Am 3 >
Januar .1871 schlug er Faidherbe bei Bapaume allein zurück, wurd «
dann fiir Manteufel Befeblshaber der 1. Armee , um bald — am
18 . und 19. Januar 1871, die französssche Nordarmee bei St . Quentin
völlig zu besiegen . Am 18. Januar hatte Gäben , dem dgs 8., Teile
des 1. Korps und die 3. .Kavalleriedivision sowie kgl. sächsische Trup <
penteile zur Verfügung standen, das 22. und 23 . französische Korps
auf St . Quentin zurückgeworfen . Nach hartem Kampfe um die Dörfer
Iavy , St . Armand und Gauch wurden beide Flügel Faidherbes um«
gangen . All« Vorstoßversuche des Feindes scheiterten, und abends
7 Uhr befänden !ich die Franzosen in völliger Auflösung aus der
Flucht nach den Festungen Eambray und Huise . Der letzte Entsatz»
versuch im Norden vor Paris war gescheitert. Die — nach dem
eigenen bescheidenen Urteile des Feldherrn — gut angelegte und gut
durchgeführte Schlacht, war die erste Tat im Oberkommando Gödens
und brachte ihm als wohlverdienten Lohn das Großkreuz des Eisernen
Kreuzes.

August von Gäben lebte in glücklichster, aber kinderloser Ehe mit
einer an geistigem Werte ihm nahestehenden Base.

Der 18. November 1580 beendete das ruhmreiche Leben des
choroktervollen Mannes , der schweigend , «rnst, gewissenhaft, ohne
Sclbstschonung. prunilos und . bescheiden blieb bis zum Ende , so
Großes er auch leistete. :

Mit Stolz blickt die neue Generation seines Namens auf den
großen Feldherrn zurück.
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8. Dez. : Äriegsminifter v. Falkenhayn wird stelle des General -
obersten v . Moltke Generalstabschef. — Die See cht bei den Falk-
landinseln s8 . Dez .) kostet der deutschen Flotte die Kreuzer „Scharn¬
horst", der die Admiralsflagge des Grafen v . Spee führte , „Gneise-
nau " und „Leipzig. Die „Dresden " und die „Nürnberg " werden ver-
folgt '

, die letztere wird eingeholt und , da sie der Aufforderung sich zu
ergeben nicht Folge leistet , in den Grund gebohrt .

10. Dez . : Ein Landungsverfuch der Russen bei Eonia , südlich
von Batum , wird von den Türken vereitelt . Die Russen wurden zum
Rückzug gezwungen.

1915 .
9. Dez. : Nach einer Londoner Meldung wurde ia den letzten

S Wochen über 30 englische , französische und italienische Schiffe , da-
runter auch Transportschiffe , im Mittelmeer oersenkt.

11). Dez . : Abgeschlagener französischer Angriff auf die Höhe 193
(nordöstlich von Souain ) . Ein russischer Angriff brach nördlich der
Eisenbahn Kovel-Sarny verlustreich von der österreichisch -ungarischen
Linie zusammen.

Badische Chrsnik.
# Karlsruhe , 9. Dez. Ueber die Regelung de« Berkehr» mit

Futtermitteln wird uns berichtet : Die Vezugsvereinigung der deut -
schen Landwirte G . m. b . H . Abteilung Kraftfuttermittel Berlin W.
85, Potsdamerstraße 31 , weist hiermit die beteiligten Kreise aus die
in dem Zentralblatt für das deutsche Reich Nr . S1 vom 24. Novem-
ber 1316 erschienenen Ausführungsbestimmungen zur Verordnung
vom S . Oktober 19J6 hin . Die Ausführungsbestimmungen enthalten
auch eine Liste der hauptsächlich in Frage kommenden Futtermittel
M .' den dafür geltenden Höchstpreisen . Die Kenntnis dieser Be-

umungen ist umso notwendiger , als die in der List « genannten
Preise absolute Höchstpreise im Sinne des Höchstpreisgesetzes sind .
Z gleich beseitigt die Liste etwa noch bestehende Unklarheiten über
den Umfang der Verordnung vom 5. Oktober 1916 . Die Verordnung
umfaßt alle in der Liste genannten Gegenstände und außerdem alle
Futtermittel , die nicht in anderen Verordnungen besonders geregelt
sder in der Futtermittelverordnung ausdrücklich ausgenommen sind .

= Durlech , 9 . Dez . Das Residenztheater Durlach im „Grünen
Hof" bringt für nächsten Sonntag , 10. Dez., ein ausgesuchtes Groß»
stad Programm . Im besonderen find zu nennen : „D . 14"

, Drama in
4 Akten und „Die gefoppte Tante "

. Lustspiel in 2 Akten von Alfred
Haller , aufgenommen vom Eos -Film Basel . Als Einlagen sind vor-
gesehen : „Ihre Freundin "

( Komödie) , „Tripolis " (Naturaufnahme )
und die neuesten Kriegsberichte durch die Meßter -Woche (aktuell) .

X Ettlingen , 8 . Dez . Der Großherzog hat sich über das Befin -
den des verunglückten Medizinalrats Dr . Kramer erkundigen lassen .
Wie es MW , ist ein « Besserung eingetreten .

— Ettlingen , 9. Dez . Der Bürgeraueschiß hat der Erhöhung
der Hundesteuer von IL auf 20 Mk. zugestimmt.

£ Bruchsal, 8. Dez. Der Stadtrat wird beim Bürgerausschntz
einen weiteren Kriegskredit von MO 000 Mark beantragen .

— Mannheim ,
' 6. Dez. Bekanntlich bringt die Heidelbeerernte

im Pfälzer Wa 'd alljährlich Hunderttausende von Mark «in , welche
zum größten Teile der ärmeren Bevölkerung der Waldorte zugute
kommen. Die oberste Forstbehörde der bayr . Pfalz ist deshalb auf
den Gedanken gekommen , die HeideAeerknlturen ,u verbessern und
noch ertragreicher zu gestalten . Zu diesem Zwecke sind verschiede ^«
Düngungsversuche und Versuche mit Anpflanzung besonders ertrag -
reicher Sorten unternommen werden , unter anderem auch in den Ge-
mcindewaldungen des vorderen Hardtgebirges . Di« Heidelheerernte
der Pfalz dürfte damit an Bedeutung noch erheblich gewinnen .

: : Mannheim , 9. Dez. Das Schöffengericht verurteilte die
41jährige Ehefrau Christine Reuter von Mannheim -Waldhof wegen
unerlaubten Verkehrs mit einem Kriegsgefangenen , den sie volle
drei Monate bei sich beherbergte , zu acht Monaten Gefängnis . Die
Angeklagte , die nun über 20 Jahre verheiratet und einen 20 Jahre
alten Sohn hat , der Kriegsinvalide ist, hatte im Juni mit dem
Franzosen angebändelt , und weder ihr Mann noch ihr Sohn , hatten
etwas dagegen einzuwenden , daß der Kriegsgefangene bei ihnen
wohnte . Eine Nachbarin , die von dem versteckten Franzosen wußte,
aber nichts anzeigte , erhielt einen Monat Gefängnis . — Wegen er¬
heblicher Lutt -rdiebstähle bei der Milchzentrale wurde der Kutscher
Joses Lipp aus Brunntal zu drei Jahren Gefängnis verurteilt . Zwei
Helfershelfer , die ihn bei den Diebstählen unterstützten, erhielten
mehrmonatige Gefängnisstrafen .

: ) ( : Freiburg , 8. Dez . Der BLrgerausschuh nahm gestern ein-
stimmig die Vorlage auf Schaffung eines städtischen Milchhofes an .

---- Lörrach, 9. Dez . Wie di« Basler Blätter berichten, hat das
Basler Strafgericht den Kaufmann Jakob Lieblich au » Straßburg
wegen Lebensmittelwucher » zu 3000 Franken und den Kaufmann
Bleuler wegen des gleichen Vergehens zu 1200 Franken Geldbuße
verurteilt . Beide Händler hatten etwa 10 000 Kilo Schweinefett
durch Kettenhandel verteuert . >

) : ( Waldshut , 8. Dez. Der 33jährige Taglöhner Karl Bei -
selder wurde von der hiesigen Strafkammer wegen Sittlichkeitsver -
brechen ? unter Einrechnung einer früheren Strafe zu einer Gefamt-
strafe von 3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurteilt . Die Ehren -

echte wurden ihm auf 3 Jahre aberkannt . *

T . ueruagSzn ageu au die staatliche » Arbeiter .
— Karlsruhe , 9. Dez . Wie der amtlichen «Karlsr . Ztg ." osn zu-

ständiger Seite mitgeteilt wird , soll den staatlichen Arbeitern eine
ri -,malige Teuerungszulage bewilligt werden. Sie wird ohne Rück»
sicht auf das Lohneinlommen den am L Dezember 1916 im staatlichen
Dienst beschäftigten Arbeitern gewährt und beträgt an allen Orten :

für ledige Arbeiter und für verwitwete oder geschiedene
Arbeiter ohne Kinder und ohne eigenen Haushalt 40 Mark :

für verheiratete Arbeiter und für verwitwete oder geschiedene
Arbeiter mit eigenem Haushalt ohne Kinder 60 Mark , mit
1 Kind 90 Mark , mit 2 Kindern 120 Mark , mit 3 Kindern 150
Mark , mit 4 Kindern 180 Mark , mit S und mehr Kindern
200 Mark . >

Die vorstehenden Sätze gelten für die ständige» Arbeiter . Die
anständigen .Arbeiter erhalten die gleiche einmalige Zulage in vollem
Betrag , wenn sie am 1 . Dezember 1910 mindestens 1 Jahr , im halben
Ä -trag . wenn sie an diesem Tage mindestens 6 Monate , aber wenigei
als 1 Jahr im staatlichen Dienst beschäftigt waren .

Als Kinder gelten diejenigen , welche am 1 . Dezember 1916 noch
nicht 15 Jahren alt waren , ferner Kinder über IS und unter 18 Iah -
ren , welche — ohne eigenes Einkommen — sich noch in Schul- oder
Berufsausbildung befinden u . von dem Arbeiter unterhalten werden,
endlich — ohne Rücksicht auf das Lebensalter — Kinder , bezüglich
deren bekannt ist oder nachgewiesen wird , daß sie wegen körperlicher
oder geistiger Gebrechen nicht erwerbsfähig sind .

Die ■vertragsmäßigen Bediensteten, sowie die nichtetatmWgen
Und etatmäßigen Beamten und Lehrer können, wenn ihr jährliches
Diensieinkommen — mit Einschluß des Wohnungsgeldes — am 1 . De-
zeinber 1916 nicht mehr als 4800 Mark betragen hat , innerhalb die
sei Einkommensgrenze auf Antrag ihrer unmittelbar vorgesetzten
Dienststelle, ohne daß es erst eines Gesuches des Betreffenden bdarf ,
eine einmalige Teuerungsbeihilfe nach den gleichen Grundsätzen und
in der gleichen Höhe erhalten , wie sie nach dem Vorstehenden für die

einmalige Teuerungszulage der Arbeiter gelten . Die einmaligen
Teuerungszulagen und -Beihilfen fallen, soweit irgend möglich , noch
im Laufe des Dezember ausbezahlt werden Eine Erweiterung der
derzeitigen Bestimmungen il £ er di« Gewährung fortlaufender Kriegs -
teuerungszulagen und -Beililfen an staatlich« Arbeiter , Bedienstete.
Beamte und Lehrer mit Wirlung vom 1. Januar 1917 bleibt vorbe-
halten .

Aus der Heftfce ?t * .
- Karlsruhe , den 9. Dezember.

--- S . K. H. der Erohherzog hörte gestern die Vorträge des Prä -
fldenten Dr . von Cngrlberg , des Geheimerats Dr . Freiherr « von
Babo und des Geheimen Legationsrats Dr . Eeyb.

--- Die B ^ ndesratsverordnung über die Ersparnisse an
Licht und Kraft wird demnächst vervff .ntlicht werden . W .e
wir hören , wird jede Lichtreklame verboten , die Außenbeleuch -
tung der Schaufenster und die Znnenbeleuchtung wird Ein -
schränkungen erfahren . Der allgemeine Ladenschluß w '

. ed auf
7 Uhr festgesetzt , ausgenommen die Nahrungsmittelg . schäste .
Der Schluß für Easthiiuser , Theatex . Lichtsp elhäuser und
Singhallen wird auf IG Uhr festgesetzt . Auenahmen können
durch die Zentralbehörden gestattet werden . J -doch darf der
Schluß nicht später als liy 2 Uhr erfolgen .

3 Aus'
uhe von Salz . In der Handelskammer können von In -

teressentsn die näheren Bestimmungen über die Ausfuhr von Salz
eingesehen werden.

Zur SauerkrantabgaSe . Bis auf Widerruf darf Sauer -
kraut nicht an den Handel oder Private abgegeben werden .
Einstweilen müssen alle vorhandenen Vorräte und zur Vertei¬
lung an das Heer und die Kommunalverbände zur Verfügung
gehalten werden . In einzelnen Fällen werden Ausnahmen
gestattet . Abgeschlossene Verträge , die noch zu erfüllen sind,
müssen umgehend aufgegeben werden an die Gesellschaft für
Sauerkraut E . m . b . H.

# Handel mit Sämereien . Es sei nochmals darauf hingewiesen,
daß der Handel mit Klee- , Gras -, Futterrüben - und Futterkräuter -
samen nur solchen Personen gestattet ist, denen eine besondere Er -
laubnis zum Betriebe dieses Handels erteilt worden ist. Personen ,
die bei Inkrafttreten dieser Verordnung bereits Handel mit solchen
Sämereien treiben , dürfen ihren Handel bis zum 1 . Dezember 1316
und, wenn sie bis zu diesem Tage den Antrag auf Erteilung der Er -
laubnis gestellt haben, bis zur Entscheidung über den Antrag ohne
Erlaubnis fortführen . Der Genehmigung bedgrf nicht, wer ausschließ-
lich Sämereien verkauft , die in der eigenen Wirtschaft gezüchtet sind
und Inhaber von Kleinhandelsbetrieben , die Sämereien bis hoch-
stens 1 Zentner direkt an Verbraucher absetzen . Eine bereits erteilte
Genehmigung zum Handel mit Lebens- und Futtermitteln schließt
die Erlaubnis zum Handel mit Sämereien nicht ein.

--- Verwertung städtischer Abfälle. Ein wesentlicher Fortschritt
in der Verwertung städtischer Abfälle ist soeben getan worden. Die
in verschiedenen Städten bestehenden Vereine und Sammelstellen ,
die nach dem Muster der „Freiwilligen Kriegshilfe " in Hannover mit
Hilfe der Schuljugend Haushaltungsabfäll « der Wiederverwertung
zuführen , haben sich zu einem „Verband der Verein« für Freiwillige
Kriegshilfe , Abfall -Sammlung und -Verwertung " zufammengeschlos »
sen. Der Verband wird eine Zentralstell « haben , die beratend und
anregend wirken und die in der bisherigen Arbeit gemachten Er -
fahrungen zu einer großzügigen Organisation der Sammeltätigkeit
auswerten will . Die Geschäftsstelle , die sich in Berlin SW . 11 ,
Dessauerstrahe 30, Erdgeschoß , befindet, wird kostenlog mit Rat und
Tat allen Städten und private « Ausschüssen in der Organisierung
von Abfallsammlungen zur Seite stehen . Die Tätigkeit des neuen
Verbandes , der praktische Arbeit leisten will , hat in mehreren Pro -
Binzen bereits begonnen . Welche Bedeutung die Abfallsammlung für
unsere wirtschaftliche Rüstung hat , erhellt daraus , daß man den
Wert der Küchenabfälle aus den Städten über 40 000 Einwohner auf
25 Millionen Mark jährlich bercchnet.

NA . Gas - und Elektrizität im Haushalt . Mit dem Beginn der
langen Nächte hat die Frage der Beleuchtung und Heizung in den
Haushaltungen wieder ernsterenCharakter erhalten . Besonders Ml -
fror macht sich die Schwierigkeit in der Beschaffung von Petroleum .
Gerade in diesem Punkte könnte so manche Klage aus der Welt ge->
schafft werden durch Einführung von Gas und

"
Elektrizität . Leider

wird diesen Ersatzmitteln für das Petroleum n vielen Kreisen der
Bürgerschaft noch viel zu wenig Verständnis entgegengebracht. Viel -
fach muß man von den Mietern , die bei ihren Hauseigentümern um
die Einrichtung von Gas oder Elektrizität ia den Wohnungen vor -
stellig geworden sind , hören , daß ihre Bitte mit oft ebenso «igen,
artigen , wie haltlosen Bemerkungen rundweg abgeschlagen wurde.
Das ist um so bedauerlicher, als die meisten Mieter sich gewiß gerne
bereit erklären würden , auch ihrerseits einen Teil der Kosten für
diese neuen Einrichtungen ,»m tragen . In den Kreisen der Hauseigentll -
mer scheint noch zu wenic begannt zu sein, daß die Stadtverwaltung
in weitgehendstem Maße Installation von Gas und Elektrizitätun -
terstützt . Nicht allein , ba r' die Herstellung der Leitung durch da«
städtische Gas - und Elekt?' ' itätswerk ausgeführt wird , gewährt die
Stadtverwaltung auch aus Aws -uchen Darlehen zur Bestreitung der
Herstellungskosten. Für die Rückzahlung dieser Darlehen ist eine
Frist von fünf Jahren gewährt . Es wäre zu begrüßen , wenn in Zu-
fünft von diesem Entgegenkommen der Stadtverwaltung mehr Ee-
brauch aemacht würde , als bisher . Die Hauseigentümer , die auf
solche Weise für billige Beleuchtung .sorgen, würden sich nicht nur
den Dank ihrer Mieter erwerben , sondern sie dürften auch die Ge-
wißheit haben , daß sie dadurch beitragen zur BesÄti<mnq von Unzu¬
friedenheit , die in der gegenwärtigen Zeit mehr als je mit allen
Mitteln un-d nach besten Kräften im Interesse der Geschlossenheit des
Ganzen bekämpft wertem muß.

# Deutscher ElSuVigerschntzverband ffit Serbien . Di« Handels¬
kammer macht auf den vom Deutschen Handelstag auf Veranlassung
der Reichsverwaltung ine Leben gerufenen Eläubigerschutz -Devband
für Serbien aufmerksam. Nähere Mit 'oiluu>ft- n über den Vevwnd,
sowie seine Satzungen liegen in der Handelskammer zur Einsicht -
nähme auf.

fo UeberweksungsverkehrKr Kriegsgefangene in Frankreich. Dem
Nachrichtonbureau für das Neutrale Ausland , Zähringerstratze 98,
Parterre hier (Roies Kreuz) , wird telerafiert . daß für die Abwendung
von UeberweisungsantrSgen für Pakete an Kriegsgefangene in Frank -
reich, Montage den 11 . Dezember 1916 letzter Termin ist, da sonst
eine Erledigung durch dag Neutrale Ausland vor Weihnachten un-
möglich ist. Der Überweisungsverkehr bleibt alsdann bis zum 2.
Januar 1917 gesperrt. Sonstige Pakete , die von der Packstube des
Nachrichtenburea-us erledigt werden, müssen bereits bis heute Abend
aufaeliefert fern , da dieser Verkehr vom 10. bis 25. Dezember einge¬
stellt ist.

— Die Schurth -Stiftung in Neustadt i. Schwz . Aus der von
Professor Ernst Schurth errichteten Stiftung sind an Knaben ba-
bischer Herkunft, die sich bei guter Befähigung durch Fleiß und Eifer
besonders auszeichnen, zur Ermöglichung ihrer Ausbildung an der
Realschul« in Neustadt Stipendien zu vergeben . Bewerbungen sind
unter Anschluß von Vermögens - und Schulzeugnissen s"wie des Nack?-
weises der badischen Staatsangehörigkeit innerhalb 3 Woche» bei
dem Gemeinderar in Neustadt i. Schw . einzureichen^

X Stiidt . Konzerthaus . Es sei hiermit nnchn- ?? den Bun -
I te« Künstler-Abend am Sonntag hingewicje». Das sorgfältig zujam-

mengestellte Programm , sowie die Namen der mitwirkenden Künst»
ler bürgen für einen besonders genußreichen Abend . Der Anfang ist
auf 8 Uhr festgesetzt, die Pause auf 10 Minuten , so daß kurz nach
10 Uhr die Veranstaltung beendet sein wird . Kartenverkauf bis
Sonntag abend 6 Uhr bei Fritz Müller , Kaiferstrahe . Außerdem ist
die Konzerthauskasse am Sonntag von 11 —1 und abends von 7 Uhr
an geöffnet. Straßenbahnverbindung nach Schluß der Vorstellung
nach allen Richtungen.

— Kolosseum. Das gegenwärtige Programm , welches sich der
Gunst des Publikums erfreut , wird mit dem 15. Dezember beendet sei«,
vm einer neuen Künstlerschar Platz zu machen . „Leo Morgenstern

"
mit seiner humoristisch -militärischen Szene , der ungediente Land«
stürm, erzielt damit den größten Lacherfolg. Sonntag , den 10. De»
zember finden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und abend»
ö Uhr statt .

□ MtkNzmykki nuö der üarisrakkr Stadt» ts8l. »»z
vom 7. Dezember 1916 .

Weihnachtsgeschenk. Seine Königliche Hoheit der Großherzog
hat gnädigst bestimmt, daß der Stadt auf Weihnacht 10 Stück Dan»
wild für Kranke und Bedürftige zur Verfügung gestellt werden . De»
Stadtrat spricht für dieses Geschenk herzlichen Dank aus und übet»
weist es an verschieden « städtische Anstalten .

Der Straßenbahn verkehr im Monat Oktober zeigt gegenüber de»
gleichen Zeitspanne des Vorjahres eine erfreuliche Zunahme . E»
wurden eingenommen 213 500 M (gegen 181000 «* ) . somit meht
32 500 ^t . Personen wurden befördert 2910 000 (gegen 2 321 000).
somit mehr 589 000 .

Müllabfuhr . Wegen des andauernden Mangel » an Pferdebe -
spannung sollen für die Abbeförderung der Müll - und Straßen «
reinigungswagen 2 elektrisch zu betreibende Kr ?ftwagen beschafft
werden . Der Aufwand hiefür wird vorbehaltlich der Zustimmung
des Bürgerausschusses bewilligt .

Milchoersorgung. Die Karlsruher Milchzentrale E . m. b. H . er»
hält die Bezeichnung : „Milchversorgung E . m. b. H. Karlsruhe ".

Danks ' c-unq. Gedankt wird dem Karlsruher Bezirksverein de«
Vereins deut'cher ? ngen'eure für die Einladung m einem am Mon«
tng, den 11 . Dezember, abends 8 % Uhr . im Schloß^otel stattfindenden
Vortrag des Herrn Be riebsgirektors Eglings : über „Die technisch «
und w '

rtfchaf ^ iche Entwicklung der Karlsruher Gaswerk«.

Auszug aus den StaudesbRchsr « Karlsruhe .
Eheavfgebot :

8 . Dez . : Otto Dörich von hier, Packer hier, mit Frieda fCIMt*
von hier.

Beerdigvngszeit und Trauerhaus erwachsener verstorbene «.
Samstag , 9. Dezember. VM! Uhr : Alfred Haug . Schüler. Schütze»

straß« 88a . — 8 Uhr : Rudolf Meckert, Polizeisergeant . Rüppurrer «
straße 8. — 'VA Uhr : Hermann Neuheller. Buchbindermeister, ZSS»
ringersiraße 9.

Wasserstand des Nk ^ ins .
Sckukcrinses , 9 . Tez . niorgeuS 6 Nbr 1 .37 m (8 Dez . 1 .43 » )
Zicyl . 9 Dez , morgens 6 Uhr ? .37 m ( 8. Tez 2,35 m )
Riazau , 9. Dez morgens 6 Uhr 4 .06 m (8 . Dez . 4.10 » )
Mannheim . 9 Dez morgens 6 Ubr 3,16 m (8. Dez 8. 19 » )

Vsrgniigungs - und Vsreins - Anzeiger .
(Da» Nähere bittet « an au« dem Anzeigenteil m ersehe».)

Samstag den 9. Dezemb«
Eolossenm . 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle. 8Vi Uhr Stiftungsfostkonzert im EWt . Konzerthan«
Schweizer UnterMtzungsoerei «. 814 Uhr Versammlung. Gold. Ochse»

Spielplan des Grofth . HoftheaterS Karlsruh «.
bi in Baden - Baden .

Donnerstag , 14. Dez. 16. Sondervorst . „Die schö ; Galathea Cap¬
pella ". % 7—9.

DenKfan unslsoxtet
ÄleiLum

(Hbitomö ^ CicW

(Qaldmuncistücii )

KigarVtten .
WillkommensteWei hnachls -LiebesgaSje .'

20S ! ück .feldposlmä !Mg verpackt portofrei !
SOSlückieldposlmaßig verpacktiOPf . Porto !
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Dl n \ti m nnden diskrete
iiamen « uw - hme undJJUiliim gewissenhafte
jeden Standes Pflege bei
E . Stecher. Scöüeenftr . 79, II .

Ich kaufe f . eigene Rechnung

ZzWvlheKen « nd

NeMkUigelder .
Anfrag . unt . BLVL 'O an die Ge -
schäflSft. i . . Bad . Presse "

. 27.22

o mcv e t- r
'
SjqT f

'
s iT]

TfioMerhelm "■ «* *-» * .
vorm . Frau Prof . Payer.

Ausbilde. in all. Zwe gen der j
Haush . und Wisssnsch . in |
Erozelvilla. Individ . Erziehg .
und herzlich . Fami ienlebsn .
Prospekt Frau Dor . faul ,
Kaisera u 8 . 67J 1

VonThaffelongue.
ojswbs p Kühler, Schüt ' eniir . 25.

PIANOS FLÜGEL
HARMONIUMS

Vorführung und Erklärung der Instrumente
ohne Kaufzwang gerne gestattet , um

Lange Garantie . Freie Lieferung .

Entgegenkommendste Bedienung .

An den Sonntagen vor Weihnachten bis abends geöffnet

Herren- n. Bansen*
kettin ,

Tafelbestecke , Kaffee- und
Schöpflöffel , ferner : Traa¬
ringe , Goüiers a . Armbänder
13407 empfiehlt billig

CMMrieSile . M Kaiser- Passage .

Lietieriiaiie Karisrmae . !

Sonntag , den W . Dez. t916 . j
abends 8 Uhr,

im Vereiitsloka! CLöwen-
rach ^n) :

Fasmliletä - Aiäesati
a. Anlaß d. 74. Stiftungsfestes .

Wir laden hierzu unsere I
verehrt . Mitglieder zu zahl - j
reichem Besuche freund¬
lichst ein. 1SQ0U j

lier Vorstand .

bische Presse . Kette F.

. Metzger
nimmt noch HausfMachtun »
ieu ^n. au i, für auswärts .
E. Mayer . GrLnwinkel . Dur -
mersheimerstr . LS8. B4UZS8

Pianiuo
renommiert . Fabr . , noch neu ,
mit prachtvoll. Ton . wird ganz' " 40^73billig abgegeben .

Solienstraße ^1,1 .

krchherjSglilhtS Ss-lheaier zu Äorlsciihe.
Samstag , den S . Dezember IL1K.

I !) . Sondervorstellung .
Ermäßigte Eintrittspreise .

Prinz Friedrich ssn ZZsmburg .
Schauspiel in S Akten von Kleist . In Szene gesetzt von

Otto Kienscherf .
Personen :

Friedrich Wilhelm , Kurfürst von
Brandenburg . . . . . . . . Felix Paumdach .

Die Kurfürsttn , , seine Gemahlin M . Frauendorfe '-
Natalie , Prinzessin von Oramen ,

seine Nichte. Chef eines Drago --
ner - NegimentS Melanie Ermarth .

Feldmarschall von Dörfling . . Karl Dapper .
Friedrich Arthur . Prinz von Hom -

bürg , General der Reiterei . Reinh . Lütjohann .
Graf L>ohenzollern . in der Suite

des Kurfürsien Paul DeckeQ
Rittmeister Graf Sparren , in der

Suite des Kurfürsten . . . . Hugo Hocker,
iraf Truchs , Oberst d. Infanterie Paul Gemmecke.
Henning ? , Oberst der Infanterie August Schmidt .
Rittmeister bei Dragoncr - Negi -

mentS Prinzessin von Oranien :
Kottwitz . Oberst

Residenz-Lichtspiele
WaldstraOe .

bis einschl . Dienstag
mmiDtumi:*it»ini.n». muliniiuunoii ' imntnmnu

Erstaufführung !

Psal Bonners Schicksal
, Mimisciies Drama in 3 Akten .

In den Ilanptrollen :
Wanda Treumnastra

Vljlgo Lairsen .
tli»>H|»t"»> n «n m*4j'rr<t i'Mi

Erstaufführung !

Pape seil ncltl teilen.
Lustspiel in 2 Akten von Lindau- Solrdz.

Regie : O . Ostermayer . - Messter -Fihn.

Graf Neuß . .
van der Gol , . . .
Siesfried von Mörner
Strunz
Offizier
Offizier
Offizier . . . .
Ein Wachtmeister . .

Reiter
Reiter . . . . . « .
Hofkavalier . . . .
Hofdame von Bork . .
Pagen

Heiducken . . . . .
Ein Bauer . . . .
Dessen Weib

Fritz Herz
Ewald Schindler .
Max Schneider .
Otto Kienscherf .
Rudolf Essel .
HauS Kraus .
Paul Müller .
Herm . Lindemann .
Oskar Hugelmann .
tritz

Kilian ,
udwig Schneider .

Herrnann Benedict .
Marie Genter .
Alice Körner .
Elisabeth Rösch
Josef Grötzinger
Josef KauderS .
Heinrich Blank .
Emilie Klümpp .

Genc >ale . Obersten . Offiziere und Soldaten . Hofkavaliere .
Hofdamen . Pagen .

Die Handlung gehl im Jahre 1 (575 in Fehrbellin » nd

Anfang sieben Nhr Ende '/«IN Uhr.
Abrndkasse von ' >,7 Nl»r an .

Der freie Einiritt ist für heute aufgchobcn .

SiZZo KGUvsikr , U -' ssgIZZKS ' Lvkts

durch Äks Eib - äfoche .
Eiko-Film.

■

Voranzeige ab Mittwoch ,
Monopol ; Mit AUein-ErstaufMhrung für Karlsruhe ! '

Hella JUoja
die vielgofeierte Schönheit, der aufgehende Kinostern und

Alwin Neuss
als Regisseur in dem Kuwait gen Aufsehen

erregenden Sitten -Seil Inger

Der Weg der Trän©»
Ein Sittendrama in 4 Akten .

Voranzeige ab SO. Dezember .

Homunculus
Dritte Abteilurs.

Zu den wen ger stark besuchten Yorstc .iungen.
sofern noch SJtssplHixa ffei sSeitä »

gewähre ich bei Vorzeigen von Vorzugskarteu
trmz den besten Omrteietutnige «
cäie billigsten Eintrittspreis «: ..

Töscfieii -

üörßn ,

Ar . 575 . Mittagblatt . Samstag, den S. Dezember 191», Ka

/ : N
Ka fee «. Weinrestaurant x

C-asino Bar
Kaherstraße Nr . 115 , Eingang fldiersfrase

empfiehlt seine gemütlichen Lokalitäten.
Weine nur erstklassiger Firmen .

v
Bes, : 8Cay3 SfQldaS . 7el « pk . 2 -6S .

ArbeiterBildungs Verein E. V.
Montag , de » 11. Dezember , abends Uhr

fiBskallsrhcr Abend
dargeboten von Lehrern und Schülern deö Pokt - ' . onier -

itaeltlich . Gäste sind
Der % orsland .

vatorinmS .
willkommen .

Der Besuch ist unenta

, Tie CinzeichnungZliste für die Kinder -WeihnachtSfeier
i« tekanLtag , 2U . Dezember , nachmittags G>/, Nhr > lieg » auf
Und wird am Montag , den 18. Tezember geschlossen. Kinder ,deren Vater eingerückt / ist, werden ohne Einzeichnungsgebübr
onfgenommen . Wir bitten um Anmeldung . D . C\ 1H534

! Waldstr . ajj?"'
m « '••»Mtl. " Fernruf j

i6/i8 . i ^ mmeumi im .
iiMutinniutuAiiiiii

W Töslicb abends S Dir <®C

Greis Saeziällllien -VeFSleüoüg.
Auftreten nur erstklassiger Kunsßcräfte.
— — Familien - Programme !
Sonntag , den 10 . Dezember

S Vorstellungen
Uhr und abends S Uhr. 13506

jv] Tage ! !

Künsüerischen

KIwiMterrW
für alle Stufen erteilt

LAW? Terror . Vianistin ,
Schmnaunstr . 1

tfxühsr Leiterin der Musik -
! fe schule in Fürth ).

vaehmittags 4 Uhr und »hends & Uhr.
Das gegenwärtigePro¬
gramm nur noch

u. a. : „Der ungediente Landsturm "
humor.-militär. Szene . Großer Lacherfolgt
Letzter Tag : Freitag , den lä Dezember .

Weinrestaurant
Raiserstr « ße 831 . ivv±a

Heute "'asnstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

CäroiesFamzllen»l€os%iert
, gegeben von dem bekannten

Satan - iKiinsilai * - Orchester „ ftpolio ' S
^ 0711 höflichst einladet ' Juan Ahleart .

10249

Kaffee Bauer
.

Jeden Abend und Sonntag nadim -

Itisiler-towt !
Kapellmeister Knlerim. 13507

Qooooooooooooooooooooooo
o / — ^ . o
o
o

OOOCOooooooooooooooo cooo

13a cS e n - ü3ad e n .Kotel Zähringer Hof.
Angenehmster Winleraufenlhalt .

'fhermaibäder 48Jb

Kurhotel Kümmalbacher -Hof
(bei Keseberg , Post NeckarflemünJ )

:= r Di » Parä # des PS © ck « a*4ales
n!!)fiohlt sich seines milden Klimas, seiner geschützten, herrlichen

»j. Lage wegen zum luliigen

Herbst- o. Winter -Aufenthalte.
— Beste Verpflegung! — Pension 8 Mark. —

Elektrische f Licht . — Zentral -Heizung ." eJtestelle der Straßenbahn Heidelberg —Neekargemörji.
^ Farnruf : Heidelberg No. 99.

Lmisi ^ n Gitarren , MandoSinen , CoHos ,
Violinen , VioSSn « Sogen und

^ a stan , Zithern , Akkord ' Z ihom , ohne No ' en-
i ?0" nisse zu spie .en ; Sprechonatchinen , Seiten
lt !" aiie Instrumente auch ToHxah .lung ). 1340400

Fidelitas ,
wäÄ"-

MÄltPfbrüdSa werde » rasch und billig angefertigt jn der' ' « UUOSj ? ® *Mffctrei der . .Vndischcn Presse '

3£eti ei -offraet !

JSIgarrcBhsns
ScImeM ®r

«©>• Karlsruhe O -
Duriacher Allee 32.

empSeV't zu Weihnachts¬
geschenken : Älurarren ,
Zigaretten , ullv .
Tabake . Tabaks¬
pfeifen etc . billigst .
Weihnachts - u . Fe !dposk -
packungeru Versand nach
Auswärts . B40206

dekanut miaTU 13078

ÄrlSarnilarcB
in bester Ausführung .

ffiiiletefir .34,1 it.
KriegsangehürigeAusnahmeprele.

"IBJP- ? o :>ntngs offen .

KPiWamiittzeii
(in Wachst ,

WriDam^mck
und 13504Lichiertzslikr

empfiehlt billigst

Gilftas Bender , U .
L ' mmsirahe Ar . 3 .

zwischen Kaiserstr . und Zirkel .

NeMllchads " e ,
Lumpe« . EScke , Bii Zei »
tungen . Alt -MetaNe .FinsÄrn u.
Eisen , beschlaanahmefr . , lauft
Keuersteiu . Waldbornftr . !>?.

Ach kaufe VWVSj

ganqe und zerrissene . Mehl -,
.̂ uckcrsäckeic.,Lu :»Pen,u .
lumpen orofe u. klein , aller Sin ,
mit Genehmigung der Reichs »
sackslelle u . sahle Höchstpreise .

Steim .
Karlsruhe i. B .. roucnstr . 10

ttESr ' SÄ .
Ein in den SOcr Jahren

stehender Witwer , kath ., Be ^
sitzer einer Fabrik mit Hof -
gut , in landwirtschaftl . Be -
trieb , nebst zwei erwachsenen
gut erzog . Kindern , wünscht
sich wieder zu verehelichen .
Damen mit standesgemäßem
Interessen u . Vermögen Möl¬
len sich möglichst mit Bild u.
Beschrieb an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " unt .
Nr . 5840344 wenden . Bild
wird zurückgesandt . Berschwie
genheit Ehrensache .

WeiiMchtsWllsch!
Gebildetes Fräulein . häuS-

lich und sparsam, evang . .
wünscht mit solid . Herrn . A>
bis 40 I ., gut . Hharakter, zw
bald . Heirat kennen s . lernen .

Nur ernstgem . Angebote u .
Nr . B40L6S an die Geschäft ?«
stelle der „ Bad . Presse " erb .

ÄktkilißW '
Ein kavitatlrästiger

mann s n ct, t Nelciiigmig b » i
einein ÄriegStieferantcn .

Angebote unter B4VL74
an die Geschäftsstelle der
^Badüchen Presse " erbeten .

8tSdt. Kon^erlliaus.
Sonntag , den 10 . Dezember 1016 ,abends 8 Uhr :

Bunter Künstler - Abend
mit sorgfältig gewähltem Programm.

Leitung: Direktor Hans Keller .

mitwirkende : Alma Saceur. Fritz Petzold,
RadolS Weisker, f aliy Keller , Paul
Kronean , Albert Mischet . 13460

Anfang 8 Ulir. Ende w' /« Uhr.

□ L. z. Tr.
Sonntag , d. 10 . XII . 16 .

37 , filir mittags
Traner □ .

Montag , den II . XIT . 16 .

Mittwoch , d . 13 . XII . 16 .
4 Uhr Schw . — Q



Todes - Anzeige ,
Freunden und Bekannten die schmerz¬

liehe Mitteilung , daß unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Pauline Bauer
/

gestern abend sanft dem Herrn entschlafen ist .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Wilh. Ewald .
Karlsruh « , den 8 . Dezbr . 1916.
Die Beerdigung findet am Montag vormittag

11 Uhr von der Friedhofkapelle Karlsruhe aus statt . .
Trauerhaus : Kanonierstraße 1 . IMOIO"

Ledernagel
t gesetzl . geschützt ,

merlcannt bester Sohlensparer , aus gutem Leder gestanzt .
Cilo : Mk. S . SO, bei Großabnahme entsprechender Rabatt

empfiehlt B40423

Bellte ? & Bissinger , Karlsruhe ,
Marktratenstrassc 32,

©

Solang ! HeereßliesmM!
Muffte für meine Reparaturwerkstätte irgend

welchem HeereSartikel zu verarbeiten .
Besitze Drehbank , Schraubstöcke , CmailZier -

ofen . Werkzeuge u. f. w . 13541
Gest. Angebote erbeten an ?A »ll?elm Gehler .

Inhaber Emil Göhler , Waldstraße 40 v.

tlMZVVi !i?^ '

In der Pribatllagesache
der Frau Luise Raupv , Ehe -
srau , in Rintheim , Privat -
klägerin , vertreten durch
Rechtsanwalt Hasenfratz in
Karlsruhe ,
die Mina ?Äitschele , Ehe -
frau in Rintheim . Beklagte ,
loegen Beleidigung ,

kam folgender

Vergleich
zustande :

Die Beklagte nimmt die be-
leidigende Aeuherung , die
Privatklägerin kabe ilsi Holz
gestohlen , als unwahr unter
dem Ausdruck des Bedauerns
zurück . 13531

Die Beklagte zahlt als Buße
10 Wf . in das Rote Kreuz und

zernimmt sämtliche Ko en.
Äarlsruhc , den 4 . De ^. 1U1G .
Hasenft -atz. 9teri:t ;-a " wnlt .

Verfieiserung
F3ti ^ i?nen cn 'x D Mitten .

D *rf ' so « , den 13. Dezem -
be ; ! vormittags 9 Uhr ,
werden > n H. ' e des Train -
depots XIV. 'Armeekorps in
Karl ? rul '.e . Gottesaueritraße6 ,
eine Anzahl für die HeereSder -
waltung unbrauazbarer Fahr -
Z!>tt ' im !* Geschirre öffentlich
m < ue ! end gegen Barzahlung
der * ' ct. 18532
Tra ! " - Devot XV . Arniekwr »? .

9Ne AeWsschei » !
! B > ±TJL ^ <3 > ! ak .

aus Seide , Tüll
und Kunstseide

2.1 sehr preiswert . 13514
Oüßiels DnfMgZiHiiN .
Wiihsimstr 34 , 1 Treyve .

Preiswerte Anaebote
RiiiiHiiiiiiuimniiuHiHiiiiiuiiiiwiiHriNiiiittuammuiiiiiiiiiuiumi!

^ *

Dareen - KiekSifng

Mäntel

I
viele Formen IfllC

39 .— 29 .75 J3 i3

Kostüme
tadelloseVerarbt .

ggQQ

Blusen
aus Seide

16,75 11.75
Blusen

aus kariert. Stoffen
13 .75 8.75

S
'

Gottesdienste am 10 . Dezember .

Evangelische Stadtgemeinde .
>2. Advent - Sonntags . ^

Stadtkirchc . A0 Uhr : Militärgottesd . Militaroberpsr .
Lchloemann . 10 ll . : Siadtpfr . Kühlewe,n . Vi 12 U. : Chrr -
tenlehrc Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche . 10 11. :
kindergottesd . Stadtpfr . Rapp . « 12 U. : KindergottesdHof .
»rediger Fischer . 6 U . : Stadtvik . Freyer . — Schloßkirche .
[0 11. : Hofpred . Fischer . — Johanneslirche . « 10 U . : Stadt -
ü' ctrcr Hesselbacher . ><11 11. : Christen ! . Stadtpfr . Heflel -
lacher . ^ 12 U . : KindergotteSd . Stadtpfr . Hindenlang . 8 U . :
Stadtvik . Lutz . — Christuskirche . 10 U. : Stadtpfr . Schw¬
ing . ' 1,12 U. : Christen !. Stadtvf r . Rohde . KU . : Stadtv . Lutz

Vi 12 Kindergottesd . Stadtpfr . Schilling . —
tutficrJ . 10 II . : Stadtpfr . Weideemier . 11 % IL : KindergotteSd .
Stadtpfr . Weidemeier . 6 U . : Stadtvik . Lautenschlager . —
Ef -ibt . Krankenhaus . 11 % lt . : Stadtvik . Lutz. - - Drakonls -
lenhayskirche . Bm . 19 U . : Hilssgeistl . Sitzler . Abds . Z48
dilssgeisil . Sitzler . — Montag und crreitan , . aWö %8 11. :
iwegsandacht . — Lttdwiq - Witbelm -Krankcnhcim . 5 U . : Hof -
lürtr Brandl . — Karl - Fricdrich - Gedächtmsklrche (ötabttetl
Küfilburg . i ^ 10 U . : Gottesd . Dekan Eberl . -̂ 11 U. : Chri -
teniebre Dekan Eberl . — Beiertheim . 9 lt . : Stadtviiar
Zautenschläger , anschließend Kindergottesdienst .

Abendandachten.
Schlußkirche. Donerstag . S . Uhr. — Kleine Kirche. Mftt -

vsch . 6 Uhr . — Jolianneskirche . Donnerstag . 8 Ubr . — Chri -
tnckirche . Dienstag , S Uhr . . - Lutherkirche . Mfttwoch . 8
!lhr . — Gemeindehaus der West t̂edt . Donnerstag , 3 Uhr . —
Karl-Friedrich -Gedäcktniskirche (Stadtt . Mühlburg .) Don -
aerstag . 8 Uhr . — Beiertheim . Donnerstag , 8 Uhr .

Eoang . Stadtmission , Vercinshaus , Adlerstr .
% 12 11. : KindergotteSd . Stadtm . Lieber . % 18 lt . : Kin -

zergottesd . in der Johanneskirche . Stadtv . Frede ». M.12 U . :
KindergotteSd . i . der Diakonissenhauskapelle .̂ ilssgeistl . Sitz -
!cr. 3 U . : Iungfrauenverein von Frl . Schweickert, Zährin -
zerstr . 45. 4 U . : Iungfrauenverein von Frl . Weher , Erb -
.' rinzenstr . 12. 4 lt . : Iungfrauenverein der Schwester Lene ,
Adlerstr . 23 : 5 u . : Abendgottesd . Stadtm . Lieber : 8 11. :
Nlaukreuzversammlg ., Steinstc . 31 . — Mittwoch , 8 U. : Bibel -
itunde , Ätadtm . Lieber , Predigtausgabe . — Donnerstag ,
*,bds . 8% 11. : Gebetsversammlg ., 8 Stock.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77 .
Bm . 11 % lt . : SonntagSsckiule . Nachm . 3 IL : Allgem .

??ersammlg . Stadtm . Rauber . Nachm . 4 U. : Iungfrauenver -
ein . Adds . V~H 11. : Vortrag von '8fr . Böhmerle . — Montag ,
idds . Z U. : Iugendabteilnng , abds . 8 ^ U . : Blaukreuzverein .
Dienstag , abds . 8 U .< Frau >' ngebetÄst. . abds . 8% U. : Bibel -
beivrechung f . Männer u . Iüngl . — Mittwoch , abds . 8% 11. :
Alka . Versammlg . — Donnerstag , abds . 8 11. : ? öchterverein :
abds . 8 11* : Alli . Versammlg ., Durlackerstr . 32 . — Freitag ,
abds . 3 % lt . : Gebetznereinigung für Männer u . Iüngl . —
Allgem . KriegsgebetSstunde .
Ev .-luth . Gemeinde (alte Friedhofkap . , Waldhornstr .^ .

19 lt . : Go'ttesd . Kinderlehre nach Schluf ; des Haupt -
aottesdienstes . Donnerstag , abds . 8 % II . : . Bismarckstr . 1 :
Betstunde .

Katholische Stadtgemeinde.
- Stevhanökirche . 5 lt . : Frühm . mit Monatskomm . f.

den Dienilbotenver . ; 6 U. : Rorateamt mit Generalkomm . f.
die Geschäftsgehilfinnen u . Beamtinnen : 7 U . : hl . Messe mit
Generalkomm . f . d . christenlehrpfl . Mädchen u . d . Jvgend ^
vcr . : % 9 U . ' Militärgottesd . mit Pred .< 1A10 11. : Haupt
gotteSdienst mit ' Hochamt u . Pred . : % 1? U. : Kindergottesd .
^ it Pred . : 2 lt . : Christen ! . f> d . Iünal . : 3 U . : Vesper f . d . hl .
Adveniszeit : ?44 U . : Versammln , f . d . Mütterver . ; 6 U . :
Vred . v . e . Pvieestr d . Kreuzbund mit Kri ^gsand . u . Segen .
Freitag : abds . Vil lt . : Kriegöandacht . Dienstag u . Freitag :
morg . 7 lt . : Rorateamt . Heden Morgen Beichtael . v . % 7—
%8 1t. u . SamStag nachm . von 2 Uhr an . — AlteS St . Sin «
lentiushauö . %7 11. : Austeilung d . hl . Komm . : 7 U . : hl.
Messe ; 8 11. : Amt . — St . Bernharduskirche . 6 II . - Rorate
u. Generalkomm . d . Männer ; 7 U . : hl . Messe u . General -
kommunion d .. Iüngl . ; s U. : deutsche ' Singm . m . Pred . ;
'A10 lt . : HauvtgotteSd . m . .Hochamt u . Pred . : 11 U . : Kinder -
aottesd . m . Pred . : 2 U>: Christen ! , f . d . Mädchen : ^ 3 U . :
Herz -Jesu - Anti : ; 6 U . : Beginn d . Vorträge d. hochw . Herrn
Vater Fulgentius v . Königshofen f . Frauen u . Jungfr . —
Während der Woche ist täal . abds . V- 9U . : Predigt f . Frauen
u . Junafr . — Beichtael . tag ! .* v . 6 Uhr morgens an . — Lieb
frattenfrrche. 8 U . : Rorateamt mit Generalkomm . d . Pfarr
gem . ; 8 U . : deutsche Singm . m . Pred . ; Vi 10 11. : FestgotteSd .
m . lev . .Hochamt, Pred . u . Seg ., aus Anlaß d . 25jähr .' Iubil .
d . Liebfrauenk ; % 12 U . : KindergotteSd . ; ?»2 U . : Christen ! ,
f . d . Jung ! . ; li "> lt . : Adventsand . ; 7 lt . : Kriegsbittandacht
mit Seaen . — 3fl Boinfatiuskirche . 6 lt . : Ryrateamt und
Generalkomm . d . brauen ; 8 II . : deutsche Singm . m . Pred . ;
'410 U. : Äauptaotte5d . m . Hochamt u . Pred . : % 12 11. : Äin -

messe ; % 7, :>.i7 , 'AS lt . : Austeil . d. ,W. Komm . ; 'AS II . : Ro
rateamt mit Generalkomm . d. Jünglinge ; IL, : deutsch»
ĉ -ngm . m . Pred . i . Städt . Krankenhaus ; AXO 11. : Haupt -

ler he ?AZ ! k \ \ MWg
einer ZZiminerwotzuuun von
jtarlsruoe nach Freibnrg i . B .
auf 31 . Dezbr . d . I . Angebote
mit Preisangabe unter Ztr.
B10329 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erb . 2.2

P

Billige Hütformen
Serie

| 25 5e
,;

ie
| 30 s

Ü
e

3 "

Damen - t -iilte

' Damenhüte
( ungarnlert )
einz. Modelisachen

I Damcnhiite

i

| Damenhiiie , hübsche

P
Formen u . flott gar- f
niert . 9 .50 6 .50 V "

Damenhüte , eleg . Form.

4 ' j
i Äl 1253

: Samt - und Seiden - Stoffe ^
bewährte Qualität in vielen Modefarben .

(ungarniert

Modewaren
flackenkragen

für Blusen uJacken H E
1.20 , 95 J 3

Piquekragen
vielen Formen

1.10, 85

Tellerkragen
aus Glas -Batist SQ
bestickt 65 50 wU Sß. -

Kragen -Ecken
bestickt

65 50 389jt

I n \s Geschenk - Damen-Handtaschen
Rrtikel :

5l8IBt«IB]B1B(BIBia:aiBIBliUBIB!B!UBtS<.atBtBIBt«iWainaiiI
J25Imitiert und Leder

1.95 3 .25 und höher.

Pamegi 'Mawiischuhe
Damen - Handschuhe , Damen -Handschuhe ,

Trikot mit 2 Druck- fffl | Wildleder imlt < AC
knöpfen 1.10 — .90 2.40 1.75

Damen - Handschuhe , Damen -Handschuhe ,
Trikot mit Seiden̂ IJC 1Q6

futter 2 .25 - 175 . <5l- c6 3.25 2J50 i 3J

iiBiBuit«ii>aii'.«!iiii«'.t'<wamiiia.'tiBiBiwvaiaianiBia>«iii

Pelze und Garnituren
für Damen und Kinder in großer HuswaM.

= S
: rs

= « Ods - Um
bis 7 Uhr geöffnet, j iirS

gottesd . mit Pred . ; % 12 11. : Kindergottesd . m . Pred . ; 2 11. :
Christen ! , f . d . Mädch . ; A3 11. : Adventsq »^ : abds . 6 II . :
Kriegsandacht . — Beiertheim . St . Michaelskirche . 6 II . :
Beichtgel . ; A7 II . : Frühm . m . Generalkomm . d. Mädch . und
Jungfr . , insbes . d . Jungfrauenkongr . (best . hl . Messe f . d.
verst . Mitg ! . d . Jungfrauenkongreg .) ; 8 U . : deutsche Singm .
m . Pred . ; 3̂ 10 II . : Hauvtgottesd . m . Hochamt u . Pred . ;
'A2 U . : Christen!, f . d . Mädch. ; 2 II . : feiert . Aufnahme in d .
Jnngsrauenkongr . mit Pred . . Tedeum u . Segen . — W 'vpurr
iTt . Nikolauskirche .) iPatroziniumsf . ) : 6 U . : Beichtgel . ;'.18 U . : Frühm . m. Adv .-Komm . f. alle Iüngl . ; 9 lt . : feierl .
Hochamt m. Pred ., Tedeum u . Seg . ; 2 U. : feierl . Vesper m.
Seg . — Montag : %9 11. : kirchl. Versammlg . des kath . Iu -
gendver . mit Pred . u . Andacht . — Griinwinkel (St . Josefs -
kirche . ) AI 11. : Beichtgel . ; AS 11. : Frühm . m . Adventskomm .
d . christenlehrpfl . Mädch . u . der Jungfrauenkongr . ; A10 lt . :
deutsche Singm . in . Pred . ; %11 U. : Christen !, f . d . Ising ! . ;
2 II . : Adventsand . ; A3 lt . : Versammig . d . Jungfrauenkongr .
m . Pred . U . Segen ; g U : Bittand . m . Seg . — Dnxlanden
<Heilig - Geist - Kirche.)

'6—3 U . : Beichtgel . ; %7 11. : Kominun .-
Messe lAdventskomm . f . d . christenlehrpfl . Iüngl .) ; d U . :
deutsche Singm . m . Pred . ; AW lt . : Amt m . Pred . ; A2 11. :
Christen ! . ; 2 11. : Adventsand . ; 7 11. : And . f. uns . Krieger .
Alt -Katholische Stadtgemeinde . lAuferstehungskirche.)

10 U . : Geist !. Rat Bodenstein .
Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlstr . 43d.

Äm . A10 U. : Predigt . Pred . Rücker . Gegenst . : Eine
Botschaft aus d. ersten Jahrhundert an d . Christen d . zwan -
zigstek Jahrhund . 11 U . : .Kindergottesd . Nachm. A4 II . : Pre¬
digt . Pred . Rücker . Abds . % 9 U . : Jugendbund . — Mittwoch ,
abds . % 9 U. : Bibel - und Gebetstunde .
Zionsklrche der eo. Gemeinschaft, Beiertheimer Allee 4.

Vorm . A 10 II . : Predigt u . Abendmahl . Pred . Rapp .
11 ll . : Kindergottesd . Nachm. A4 11. : Predigt u . Abendmahl .
Pred . Ravp . — Dienstag , abds . Vi9 II . : Gebetsversammlg .

Gut erhaltener Buvven -
Wagen zu kaufen gesucht .

Gest . Angebote unter Nr .
B40122 an die . Geschäftsstelle
der Bad . ^Zreis c " ,

I Ef «s »♦ s» kaufen ae -
^ M » " t sucht. Kaiser -
Allee 6:;. 3. St . B40 :?00

neu , zu Geschenken staunend
billig abzugeben . Bl -0283

NHIandftrake 33 , IV , r.

Äbsatz -
Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelia mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast , sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ea . <>— 8 Wochen alt 12—17 >

8—10 m „ 18—23 M
10— 12 . „ 24—30^

^ 12—15 „ .. 32—40 ./»
Läufer Ji 1 .60 p . Pfd . ab Stall
bier . Nachnahmeversand . Die
Schweine kommen direkt vom
Züchter u . werden vor Absendg .
vom beamtL îerarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellunqen . Fritz Koppenberg,
Viehversd . Marburg, Wests .

Zu Kausen gesucht !
Gut erhaltene

19
Fabrikat Ostertag Bevor?,gL

Angebote nnt . St . R. 1190
an Invalidendanh ,
Stuttgart . 4721 «

Bessere Familie auf dem
Lande , wünscht ein 5tind bes-
serer Herkunft , v. 2—12 Jahr ,
in Pflege zu nehmen , oder
gegen einmalige Vergütung
als eigen anzunehmen .

Angebote unter Nr . B40038
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse/ '

Tarlehen von
2500 Mmk

gegen gute ' Sicherheit , Zins
u . vünktl . Rückzahlung gesucht.

Gesl . Angeb . u . Nr . B10347
an die Geschästsst . der „ Bad .
treffe " erbeten .

WWrnmM
mit patenter Achse , Bremse u .
Bock . 40—50 Ztr . Tragkraft ,
sofort zu kaufen gahtcht . An¬
gebote unt . Rr . 13513 an die
GeschäftSst . der ,.Bad/Presse " .

40154
Schuhe .Wäsche . Sofa » . schrank
alte Ohrringe »tt kaufen « es .
frau Pflöfl« ', Hirschstr . 31 , III.

Mcher - Gesuch .
Wir suchen zu kaufen :

Mehers Konverfations - Lexi-
kon, 6. Auflage .

Mones Ouellensammlung zur
' Badischen Geschichte.
Schönhut , Burgen u . Schlösser

Badens .
Schreiber , Badischer Wehr-
• stand .
Weinbrenner , alle Architektur -

werke und Schriften .

A Bielese !hsHoib !lchiMi
Karlsruhe . 13511

zu taufen
aesncht .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B40440 an die Ge -
sckäftsst . d . „ Bad . Presse " erbet .

Mop . össa
Angebote mit Pi

AAekie - Zole » Ä
kaufen gesucht . Angebote nnt .
Nr . B40448 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Gut erhaltene
ErWngs - Wasche

und gebrauchter Linoleum -
Läufer 2,50 m X 3—4 m zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unt . B40450 an die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse .

" 2.1

Wagendecken
neu , oder gebraucht , zu kauf ,
gesucht . Angebote mit Preis
und Gröbenangabe an

Kaeser & Walter
Pssrzhcim . 4990a

Iteififitroilüttiip
scharf und wachsam , wird zu
kaufe » gesucht . Näh . „Prinz
Berilwld ". Sardtstr . 123. B « ,, ,

Kleines , guterbalt . Hand -
Wägelchens 2 od . 4 räderig , zu
kaufen gesucht . Angebot , unt .
Nr . B40MÖ o . d. Geschäftsstelle
der „Bad . Presse .

"

Sil « ei! MA
gebrauchte Dez . malwaoe von
3—5 Ztr . Tragkraft . Ange¬
bote unter Nr . 4927a an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2 .2

Eine gut erhalt ., gebrauchte
KederWalze

zu kaufe « gesucht.
Angebote unt . Nr . B40364

an die „ Bad . Presse " irbeten .

Guterhaltener feldgrauer
ArMlerie - Rocli
für Vizefeldwebel mirtl . Fig .
lvird zu kauf , gesucht . B40108
W .Kern.tochimf !jt . .aaUerftr -66.

vfS WWii ' Me
zu kaufen gesucht . Größe 46.
Gest . Ans evote unter B40416
an die Geschäftsstelle der Bad .
Presse erbeten .

GuMMiMÄNlel
gut erhalten , Größe 42—44,
zu kaufen gesucht . Angeb . m.
Preis unter B40438 an die
'Geichäftsst . der Bad . Presse .

IM WO El
sowie Mappwagen und Lino -
leumläufer zu kaufen gesucht .
ÄNßebvte unt . B4042L an die
Geichäftsst . der Bad . Presse .

nmm

Hans - Verkauf .
Im Stadtteil Daxlanden

ist in bester Lage ein noch
neuerbautes E i n f a m i l i en -
haus der Neuzeit entsvrechend
mit schönem Garten sehr preis -
wert zu verkaufen . Näheres
unter Nr . 12769 in der Ge -
schästsst . der „ Bad . Presse .

" *

KÄAliMinemlde
lang , Gr . 48, modern , ^ nck-

fifchjackenkleid, blau , Schulie
Gr . 36 billig zu verkauf . S 40" 6

Mark ^ äfenft ?. 43 . part ,
8 Stück sehr schöne, 8— 10

.Wochen trächtige 1940a

MmMii
rassen - u . stubenrein , zu kaufen [
octitriit . Gesl . Angebots unt .
Nr . 4971a an die Geschästsst . '
der »Bad . Presse " erb. 2.1

MütttWeiile
sowie einen 1 Jahr alten

Zuchteber
werden fehr preiswert dem
Verkauf ausgesetzt . Zu er -
fragen bei Gustav HA

'ttinger
Pforzheim , Erbprinzenür . 13.
Telephon 3070.

Anzug u. Ulster .
br ., gröjj . Figur , bill .^zu verk .
Amalienstr . 22 , Hof lks ., 2 . St .

2 anSlke
Barok - Schränke , kl. Bieder -
maier Schreib - u . and . Kom -
mödchen f . jg. Dame geeignet .
Nähtische u . ans . Kommode ,
1 Bett mit Rost u . Matratze ,
ält . , zweitür . Kleiderschrank
und verschiedenes . 13539

Anzusehen SamZtag von b
bis 8 Ubr und Sonntag den
ganzen Tag .
8 . üraml , Friedrichsplatz 8,

An - und Verkauf . Laden .

Ein noch neuer . grober
Trauerschleier , eine weib - seid.
Bluse und eine Partie Weih»
nachts- und NeujahrS -Kartea
billig abzugeben . Anzusehen
abends nach 6 Ubr. B40442

Akademiker . 11 , ll .

Nähmafchme
für 25 Ml zu verkaufen .
B40468 4T, , II.

Schwarz . Jackeükleid <Tuch >,
Größe 46 , blaue Jackenkleider ,
Mädchenmantel , 3 Kindermän -
tel braun , 5— 8 Jahre , Herren »
mäntel , Herrenanzug . Schuhe
Gr . 4l — 46 , 2 Paar Gardinen .
1 Fahne zu verlauf . B40464

Markgrafenstr . 43 . I .

BrvWKMg
febr billig zu verkaufen .
B40469 Zöliringerftr . 37 . 1.
1 Si -ihmafchine , wie neu , 45 ^
1 ssahrrad ' 40 .^
1 Damenrad bill . abzugeben .
B «X^ Schüttenstr . 53 . .Hof lks.

i Geige 20 Mk .
1 Dampfmaschine mit Zude»
hör 10 Mk . zu verkaufen .
B **» gieittftrnftf 13 . IIL r. ^

a iunge Wetfcen sind wegen
Platzmanael billig zu ver»
kaufen . K.8viiövKI«. !r.-Rü >»»« rr ,
Allmendstr . 24.

Puppenwagen ,Auto .Puppen -
Wiege . Holländer , Schaukel«
Pferd, Eisenbahn . Klappfport -
wagen mit Dach, Kinderlieg »
wagen , Klappstuhl billia zv
verkaufen . Lochnerftraße 1«.
parterre rechts . 3340412

Uroüf - B üöentölict
MS
Re 13 . .

von 30 Pfd . an . billig
kaufe ».

vürgerftrafte —
Gut erboirener (Saoverv

mit Backofen ist preiswert zv
verkaufen . B40431 .2I

vohenzollernstr . 31 .

Me . wie ionöole
billig abzugeben . B40470

Änkrin ^erstraste 37 . I .

SchrKNK ^ ^ Ledeik '

stuhle , 1 Liegestuhl , 1 Damen - '
fährrad find big -ig zu verkauf .
A . Schap . An - u . Verkaufs -
gesckäft , Ucilirinperftr . 38.

Eine lehr gute , starke

sowie eine Sck'remerei - Ein -
richtung ( Fräse , Hobelma -
schine , Bandsäge ) zu vcr -
kaufen . 499öa2 . 1
Fr . Streb , Osienb '>rg.

ganz
neuOliMRiM ,

erstklaff . Fabrik . , m . Siu .uuu .i
preiswert zu verkaufen . B«»«
Maricnstr . 29 , IV..b . v !e?s '>dsel( .

Photo - Ayvarai
10 X' 15 ob. 13 X 18 (Lichtstärke
nur unter 1 : 6.0), mit Doppel -
A afti 'imat oder Weitwinkel -
Objektiv , zu kaufen aesucht .
Angebote unt . Nr . B404 ^ I an
die Geschästsst . d . „ Bad .Presse "

2 Mmiehtt
1 Frack mit Weste für schmale
Figur . 1 bereits neues Damen »
Fahrrad zu verkauf . B404W

Gartenftr . 57 . IV lks. ^

Foxlerrier
IV,jähr . , la. wach - u. folgsa « '
für 15 Mk. in gute Hände z»

~ " B403Nverkaufen .
Kloek . Erbvrinzenftr . HO.J

^ > Spaniel ,
Rüde , sehr wachsam, auch
für die Jagd , VA Jähre
zu verkaufen . Ang . unt .
B40358 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erbeten^.

Scharfer , wachsamer

Hofhund ftobemM .
zu verkaufen . ^ 03Sv

E . Mayer , © rüntmnf " '
Durmersbeimerftr . 3-

Weihnacht ? geschenke !
bahr . Akkordzither , Puppen -
wagen u . Himmelbettchen , kl .
L-portwägele , versch. Puppen ,
rote u . weihe Damast -Ueber -
züge . Bettücher , schwarz . Samt -
zacke. Th ^aterschal , schwarzer
Jünglings - Anzug , 1 mal ge-
trauen , weih . Astrachanmantel
f. Kfähr . usw . bill . zu verkaufen .
B40455 Hirschstr . 31 . 3. St .

Kwdersiuhl
gepolstert , zu verkaufen .
B4042 » c' ' octlie ?tr . «4 . II . lks.

Geige
billig zu verkaufen . B40406

Mrluütiitifcf , Sinnerstr . 11 .
Ein gut erhaltenes eichenes

mit Roßhaar - Matratze .
•ÖS ! i sowie eine dazu passende
Wasch kominode mit Spiegel -
aufsai ? billia zu verkaufen .
B40433 > ntc- r , ' 0 c . I Tr . r .

R Ew Ponten
emäelcgter

' arbeiten (Jntar .
sienj . polier : und eingerahmt ,
f . Weilinaititsnescheiike geeign .,
sind billig aus ersteQ Hand , zu
verkaufen . Lelicrinann , Wald -
hvrnstr . 18, II . £ 404 -13

« 8„fffiän | eii . $ ntc «

hat zu verkaufen
K . >' ' ' Mer . ?>,imboldtssr . ?5^

offene Stelle»
»- » »- « , Perione

«

jeden Standes findeni »
Besuch von Privatkundlw « ''

grossen , dauernde » 9/0

für J . K, :
1

^

Kostenlose Auskunft dur «
Adolf Schiihfer . Rhe >n- » H .
Jnduitr . , Lndwigsbaken ^ » --

Ziiiig . Hmsbiirilüt

Hü . LliüsuiÄ ^ k«

» vermieleii

Anwesen
in der Nähe von Durla « . -
staiion , mit neuerbautt .w
itpckigem Wohnhaus , ^
heller ?Lerkstätte,m .tÄetN

^
kraft und Drehbänken . ^
geruner , grobe . ^ . .
edeufalls vorfanden ,

Zu erfragen unter
in der »Bad . Presse »
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Alis WeihNÄltii ! !
Schwarze Damen - Mäntel

von Ji 35 .00 an
Farbige Damen - Mäntel

von «a 33 .00 an
Samt- ) DijAiAft 4975 an
Plüsch - iTüItlw !! 62 . — an
Wasserdichte Ripsmantel ,

schwarz , blau , grün
fester Wetterschutz ) <■& 36 .75
Schiwar» Jacke« » ^ I9 .75au
Farbige Za-Ke » „ 7.75 . .
Zoldtuilltider „ 28 .75 ..
Klkidernickk . . .. 7 .50 . .
Blusen in Seide. TL».

Wolle , Baumwolle
Damen- , Herren-u.Kinder-

Lodenmantel
Kindermäntel n Pelerinen

in allen Größen .
Knaben -Ulster
Regenschirme .

Danieis KoElefcfionshaus,
© iIie !mflro8c34,1 Cr.

Keine Ladenspesen .
13076 Sonntags offen. 6.6

It&ch. 307308 ,Hoflieferant
4

^ prinzenstta
^

empfiehlt in großer Auswahl
als Alleinvertreter für Karlsruhe n. Umgebung

Flügel u. Pianinos
• von

Bechstein
Blüthner

Grotrian-Steinweg.

Mannborg -
Harmoniums.

per Fenster

Damentafchen
Brieftafchen
Geldbeutel
Papiergeld -

Tafchen
Zigarrenetuis
Gamafchen
Rucksäcke 13143
Schulranzen
Markttafdien

» wie sämtliche
Reisetafchen , Koffer -

und Lederwaren .

Koffer -Hans
Grata . Utamlt ,

Kronenstr . 51.

Orientteppichen
aufmerksam

Geschäftszeit von 9— l u. 3—7 Uhr

Dreyf uß & Siegel
Bh « malerei -Kerbschnitt -Tarso -
« M Mffijlfi HM Samtbrand - Metallplasdk -

9f dm P ffij F H LanbKflAre -Artikeletc . Pracht-
j | A S « J a jp H| iftfc katalog mit ca. 4000 Ahbiidg. nebst An-

» üass na ui «ar feitungen frei geg . 00 i in Marken . Bei
^» ^ WWWWWWWWWWW » Warenbezug Rückvürgütung . B403S1

Ernst Kirchenbauer » Karlsruhe,
Kaiser Wilhelm -Passage 9/11 .

Ĵ nnapparete . Spanware « . Sämtliche MalartHcel , Malkästen , Mal*
ijjtor , Malforlagen . — GroBartige Auswahl in fert . Wandsprüchen

Grossh . Hoflieferanten

jeden Posten getragene

wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraube Nro«ellstr. 5Z.

Telefon »7 t ? . Brocken « » « sehe .
Die Wäsche,

die m Milche » M selrMel werden soll.
übernimmt 13099 . 12 .5

DampfAMschanstalt August Pfützner ,
Karlsruhe -Rüppurr . Langest». 2 .

Spezial - WerkstStt « n P Ullr » Npezialarzt ffir innere Krank »
™ " * l helfen nnd JiatnrheilmftlicHle ,

Karlsruhe , Georg • Friedrichstraße S , II .
Sprechstunden : morgens 9— 10, nachmittags 2—4 Ohr.

Selbstverfasste BrochOren : . Selbstarrt*. / 2.—; -Nervosi¬
tät"

, Jt 1 .50 ; « Diagnose aus den Augen , JC 8.—.
Homftopatiscbe Behandlung von Frauen- und Lungenleiden .
Spezialbehandlung von Leber -, Nieren- u . Harnleiden . 11068

aller Art erstklassiger
Leder -Möbel .

Lieferung direkt an Private ,
Behörden , Architekten ,

Hotels etc.
Inr eigene Fabrikate .

Feinste Referenzen .
Separate

Husterzimmcr .
Versand franko .

' E . Schütz
nur Kaiserstr . LS?

Telephon 2498 .
Auffärben abgenützter

Lederatöbe !. 12474
grosse Puppende»Gebrauchte

für Haushalt u . Er¬
werb, teil» wie neu,
von Mk . 10.— an
unter langjähriger
Garantie . Verlangen
Sie meine Preis -
bücher mit näherer

Auskunft . ujsCt*
Stefan Gerster ,

Reutlingen .

find soeben eingetroffen. 18061

SeidenwarfinReslengeschSft , IM . 121
An de» Sonntagen vor Weihnächte» ab 12 Uhr gevffoet.

Günstige Kallsgelegenheit in

pelz - Waren
Damen -Pelze und Muffen.
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch,

im Haus« der Fahrradhandwng .
U" SountagS bis 7 Uhr geöffnet .

naturgetreu und billigst. 128S4.b.S
Gerben von Fellen jeder Art, sowie deren
Verarbeitung zu Stolas und Muffen ,

ferner zur Wanddekoration und Teppichen.

Max Hummel Söhne ,
Tierpräparatorium ,

Tel. 3718 . Karlsruhe I . B. Erbprinzenstr . 3.

Achtung !
Zahle bte höchsten Preise für

aetr . Kleiber . Schuhe u . aller
Art Stiefel . Postkarte genügt.
Markirafenstratze 8 .

G . Ziwia . 9389857

erstklassiges Fabrikat Altertümer Schwabs Kartoffelkiste .
D .R .G .M . 654 349.

Trockene Lagerung . Luftzutritt vom
Hoden und allen Seiten. Die untersten
Kartoffeln werden zuerst entnommen
Größe: 80X100X75 cm , 5 Zentner
fassend JC 9 .50 . Bestellungen bei

J . Schwab , Wilhelmstr . 49
Karlsruhe i . B .

aller Art , kauft und sohlt
die höchsten Preise das An -
» nd BerkaufSgrfchäftNcnkanl .
HriedrichZplatz7 u . Lämmitr .
6 . im idof . Tel . 3S4K. MV ".

kaufe
« ia Lager in Näh - und

Strickmaschinen ,
Spezialmaschinen ,

Sackstopfmaschinen ,
R/W Wasch -, Wring- und
gpfe gSb - Mangelmasdünen ,
-WMWW ^ Herdlager.
Zubehör «. Teite — Reparatnrwerksiätie

rohe und gefärbte Vaumwollturiie . Cöver . Leinen it. Halb¬
leinen . Segeltuche . Pilots . Cords . Zwirne , Bnckftin ,
Loden . Cheviot . Waneys . Barchend . Hemdeutnche usw ..
jede Menge gegen Kasse , soweit nicht' beschlagnahmt. 4981a

Kleiderfabrik Julius Koch . Nachfolger ,
(Telephon 637 . ) in Herford ,

Feinste Schweizer Stumpen !
Begehrteste Liebesgabe für unsere Helden im Felde !

Sortiment mit 400 Stück oH 21 Nachnahme !
Nur noch kurze Zeit ! SB48" 6 Tägliche Nachbestellungenl

Elsners Versand , Stuttgart , Johannesftk . i

und doch im Gebrauch vor¬
teilhafter als teurer ange¬

botene kostet die " "a

„Rull "

Hand - Näh -Ahl «

Karl Ehrfeld Mund- Harmonikas
Zieh - Harmonikas

echte KniUünger Instrumente , nur Ia . Qualitäten .

Fritz MMsn , Musütaiienhandlang, Pianos
Karlsruhe , KaiserstraQe "

Telephon 388 . 13212
Stimmen und Reparieren aller Instrumente .

Karlsruhe
Kaiserstr . 99 — Zährsngerstr . 74

T«topfc9tl Nr . 1Q2. 13443

Auskünfte über kWlilePechnen n.gömiHcu
besorgt rasch und billig 12209

Südd . Auskunftei ,
Karlsruhe — Kaiferstraße 36 ,

Bor« !lfc©nöer*ginriefitu*s*MMi V*K}KC
b den famssnii Saittrr« »«"4k»? wrdeft. Eschenstämme

zu kans«« gesucht .
ASolpd ? r » l>K , MhAdlMg . MrLbsrs

Moll fitngg , Lsöea-Lsösn.
ftanarietts *

"

Siug - tt Ziervögel
hat fortwährend zu verkaufen.? ogelhar.dlnlig TL. Jäger »
» wft Amalieystr . Sä ,
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Kaiserstraße 211

Fernsprecher 160
Leopold Kölsch

Stammhaus gegründet 1844 Fernsprecher 160

empfiehlt zu Weihnachten sein Lager in :

Kaiserstraße 211

Strumpfwaren , Trikotagen , Wäsche
Schürzen , Taschentücher , Tischtücher , Servietten , Kaffee -, Tee * und Tischgedecke , Zierdeckchen ,

Kragen , Manschetten , Krawatten , Hosenträger .
Vor Weihnachten auch Sonntags geöffnet. Vor Weihnachten auch Sonntags geöffnet

1 &Ü5S m

Für bic im städtischen Kinderheim. Shbelstr . 11^ unter
»ebrachien Kinder und für die Insassen deS stadtischen
Alterskeim , Zähringerstr . 4, soll auch in diesem Jahre wie -
der eine

Weihnachlsbescherung
6erete werde«.

Wir richte » an Freund »? und Gönnen der Leide« Anita!»
wn. die Bitte , unö durch Anwendung von Gaben die öer *
>D L'illmta einer WerhnachtSbescherung zu ermöglichen.

Hur Emvsangnalime von Gaben find sämtliche $Ht
ilieder der Kommission für Armenwesen und Jugendfür -'urge bereit : insbesondere

für daS siäbt. Kinderh ^ . > .Zlmalienstr. 44, Frau Dr . SachS-Zittel . Kriegstr. 1b6. Herr
berheim: Herr Ärmenrat Mayer .

drakt . Arzt Dr . Blattner , Hausarzt . Amalienftr . 31. und die
Aorsteberrn, Oberschwester Hilda Netzbach. Shbelstr . 11 .für das städt. Altersheim : Frau Professor Richter, <5tk
nyerstr . 07, Herr Stadtarzt Dr . Helbing, Hausarzt , Sie «

irnienstr. 6S. und die Vorsteherin. Oberschwester Marie Uhl,-jähringerstr . 4. 12780
Karlsruhe , den 17 . November 1016.
Kommission für Armeawesen und Jugendfürsorge .

Türmst-
Pianinos

aussergewöhnüch gute ,
schöne u. preiswerte Pia»
ninos in mittler. Preislage

Alleinige Vertretung ;
Csdwlä Scbweisgnt

Hoflieferant
4 Erbprinzenstrasse 4

Geschäftszeit v . 9 - 1 » . 3—7 Uhr |

HcilUKdftiGcsMc !
Gold- und Silberwaren , Kriegs¬
andenken , Broschen u. Anhänger

kür Bilder g*f*ll «oer Krieger

Fr. Widmann , Ä
im7 KaiserstraB * 223. 6.4

Rieiue

bietet

Große Auswahl «
? Korbtr «ren jeder Art

Blumentische und Kta - ere «
Kinderktühle . Kindertisch «
Ruhestül » e . Chaiselongues
Rohrmöbel , Nachtsiühle
Puppenwagen Leiterw gen
« Indern . agen . Tchonkklpferve .

Die Preise sind äußerst «iedria gestellt und ift da der
der Besuch meine» Geschäftes für jedermann lohnend.

J . Heß , Kaiserßrch M .
Spezla

'
.'TeschSf ! für Kinderwagen und Korbware«.

Rabattmarke «. — Versand franko. izigz
ipfir TonntagS bis abends 7 nijr geZssnet.

Fett¬
loses Edelton -

Waschvnittel
mit » Ikttlischen Znafitzea , tt r; . feb
reinigend , mild und angenehm für die Heu* in

Stücken m ca. 150 Gr. preiswert !
. . Parfümiert ohne Preiserhöhunj.

»iM î aiümann SöJitrie .M d.
TorwareJibrik , Göppingen .

fBUtmütoini afessasaw •
Druckerei der „Kad .

Mfänder -
Merfteigemzog .

Am Mittwoch, dem 13. Tr
zember 191V. vormittsg » u»a
9 Uhr und nachmittaqS »» »
2 Nhr Ott, findet im Versteige¬
rungslokal deS Leihhauses.
Tchwanenstraße 6, S. Stock,
die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 6473 bis mit 7t u. 8714
gegen Bar ?aklllNg ftatt .

Das VersteigerungS- iwkal
wird Z-5 Stunde vor Berstei-
gerungSveginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am N er¬
steigernnflStage , sowie am
Nachmittag deS vvrhergehen-
den Tages geschlosteit.

Karlsruhe . 2. Dez. 1916.
Stöbt . Pfandleikkosse.

Ersinsren .
KagdverpachtNNy .

Gemeinde Ersingen
verpachtet am DonnerStag , de«
14. Dezember 1316. nachmit¬
tags halb 3 Uhr. auf dem
Rathau « in Ersinnen die Ge-
meindejagd auf hiesiger Ge«
markung, beiläufig 80V Hektar
Feld und Wald, auf weitere
6 Jahre , vom 1. Februar
1917 ab.

Als Bieter werden nur
solche Personen zugelassen,
welche sich im Besitz eineS
JagdpafseS befinden oder
welche durch ein bezirkSamt-
licheS Aeuanis nachweisen,
daß gegen die Erteilung eine?
JagdpasseS nichts im Meae
steht . 4882«

Die Bepin -ningen liegen
auf dem Rathaus auf .

Ersingen , 25 . No'v . 1918.
Der Gemcinderat :

H . Holzhauer , Bürgmitr .
Reiling , Ratschr.

RannenSieiin .
JagdverpRchwng

Kuppen-
tt ©ntttSi

Die Gemeinde
heim versteigert am
tag . de» 16. Dezember 1014,
nachmittags 3 Uhr, auf dem
Rathauü daselbst die AuS -
Übung der Jagd aus weitere
S Jahre in zwei Distrikten
u. zwar Distrtkt I , bestehend
aus 4S2 Hektar Wald und
Feld . Distrikt II . bestehend
au» SSI Hektar Wald und
Feld.

Dabei wird bemerkt, dak
als Bieter nur zugelassen
wird , wer im Besitze eines
Iagbvalsee ist , oder durch
3eugm8 des Bezirksamts
nachweist , daß gegen die Ai' Z-
stellung « neS Aagdpâ eS
kein Bedenken obwaltet. Die
Jagd hat einen schönen Be-
stand an Rehen, Hasen, Fasa »
nen und Hühnern .

Hierzu werden die Liebha-
ber eingeladen.

Kup ^ enhe ' m, 6 . Dez. 1916.
Der (" emeinderat :

Walz .
vrit. Kästner.

Ick kaufe
fortwZvrend getrag . Herren -
Neider. Stiefel . Uhren Was-
fen . F,lber n Brlkll>i>ten . Uni-
fori,"Mi, Betten , Möbel, ganze
?>ani>l,alt» ngen. Pfands ^eine,nnd bezabl>> biersiir . weil daS
größte v!esis>iift , die IiSihkten
Preise . Geil . Nnaebote erbit -
trt erste ? »nb größtes
AN ' « . DerkanfsgeschSst

Levy , Markgrasen ^r. 22.
671 - Televklon 2015.

Rt ' ben gute und«ywmgw diSkr . Aufnahme
bei Frau Klefahan« , Hedamme.
Fa8a»» nslr, 2 (£. Kaisefst ) B« ??

Glchesheim .
Jagdverpachtnng

Die SuSüBniite der Sag :?
cut Gemarkung Elchek ? : rm
im Ulächengehalt von 470 h»
wird am Montag, den iL De-,
zember d. IS ., nachm. 2 Uhr .
auf dem Rathause auf wei-
tere 6 Jahre einer nochmoli
gen Versteigerung ausgesetzt.

Als Bieter werden nur
solche Personen Zugelassen ,
welche ivt Besitze eines Jagd -
vasses sich befinden, oder den
Nachweis erbringen , daß der
Erteilung desselben nichts im
Wege steht. 4892a

Elche -Zheim, 2. Dez. ISIS.
Der Gemeinderat :

A l t e n b a ch , Bürgermstr .
Büchenau .

KagsverpluyrmLg .

Die Gemeinde Büchenau
verpachtet am IS. Dezember,
nachmittags S Uhr, auf dem
Ratyause die Gemeindejagd
auf weitere 6 Jahre , vom 1.
Februar 1017 bis 31. Januar
1928 . Flächeninhalt : 427 ha.Als Bieter werden nur zu »
aelafsen, solche Personen ,
welche im Besitze eineS Jagd -
Passes sind, oder durch Zeug,
nis nachweisen können , daü
gegen die Ausstellung eines
JagdpasseS keine Bedenken
obwaltet. 496Sa

Büikienau, 6. Dez. 1916.
Der Gemeinderat :

Zimmermann , Bürgmstr
Haas , Ratschr.

»
Ptattenentafok»!n u. Probengratis.
Spei , t * ersrflBrranten

nnd KontKlitdracke .
Tadellose Ausführiinr. lehne !1Tie" "" Lieferunf, billigltePreife. 14.8
Ft fyft 'hrfloöf ph°<« •
II i l&H.B I BUS SYoflcstr .lO.Tel 2jt3

itöL-iitüe Jmm
"

ßOr». «. v»»«c. Sal anaesa.
3rti « ictnrin .Sift ».
taiiSKi St« nJtftt
SUppftldi « wie
«Ute
« r6sfc ^rflnHits.
um Srtnv M 1
Mttvttp »>w wti
brr H »>d »u „Zhcn .
Mtafctn .
e*nt !>>. Se«rl»,

8*f-u Bfw. 7« i»
» . et «kJ « rt« B
wlt 5 verschirdenni
Haielit und üiadeii
Mk . Z.FY

v«ter Nechn. Kkixton . %ex\ ai!. frei.
Etünoiy » in? Ätttnkf.' N !ni -n

Bo ? werLsse«, tzSlß<ra?R u. billiz .
Rechahnmngen wirb grwarut.

F . Gttvl , München

Kauf « » Smtlloh «
Pelzz .müe

ß!t uu neu , zur SclbsHabri-
katioi !, Jtu hodisten lVeisen.

W . SwMenvn , Leipzig,4S7la Hiticrsfcr. .!L.

Pohkarten-Schkager .
50 Sold .- LicbeSserien. kompl .MO St . 5.60 J(, Weihnachts» u.
Neuicihrskarten v . 1.20—4.60 Jt
p. 100 St . kort . Sauft r. Preis¬
liste 8 üb, sän'.tl . Papierwaren
grativ . Versa « baus B ! «n -
»er -ik <£» . . Berlin C 54 iUte
Schonhcmserstr. 23/24 . 'iSOSa

Photo 8raphische
Apparate

für Lisbliolier- ürlieifen nsd cewspblichB Zweckt
««MIIMMMM

Kleinste Kameras für unsere Feldgrauen
Reichste Auswahl . « « Alles Zubehör .

Alb . Glock & C!
Gegründet 1861 SCalsersiraße 89 Telephon 5 !

Erstes Spezialgeschäft Süddeutschlands .

Herstellung phtofographisctier Arbeiten .
Geschäfislokal an den Sonntagen vor Weihnachten geöffnet 18442

W!siimc
per Meter W Pfg .. werden
schnellstens anaefertigt . 1LM0
Else Wiiikler. Lessin -istr . 2« . II !.

Gro ^e AsSwahl .
Uebernakme von Tapezier «

» rbeiten . 3101
H . Durand !.

Don «laSstr . 2« . Tel . 2435 .

ii
Berlin SW . 20

liefern preiswert 8 "®®

Mameltt. Ther«s«cter .
Sy^Wkter. Sa^ bSsfe .

Ich zahle
für Zchnhe pro Baar von 1 jt
S &Ä -*- 3 . » rief ,

Tkafanenstrohe 35 .

Kirschwasser ,
ZlvelschgcMllßel

und sämtliche

unkten Echnhst
1«hH

jedes Quantum zu de» Höchte"
131 KL Tagespreise « 3^

Qusf . Pfirrmann «
ßtarlSrnbe i . B .. Merwigstr.

mmmMMmmmmmmmmwmmmmwmmmmmmmmtö

leShRichts - Verkauf
feiner Lederwaren

Eüüffifi..?« Alexander Haunz
Der weitaus größte 1 « 1 <ier Waren wurde vor Krwgwi isbruch anaefertizt , nochalte vorzügliche „Ausführun * ohne de Nachteile der Kriegserzeugnisse . In der Haupt¬sache kommen feine Gegenständ« ?a den alten Friedenspreisen « im Verkauf , dochsind auch zurückgesetzte Sachen darunter, die zu jedem annehmbarenGebot abgegeben werden. 12802.&6
Die Loden - Einrichtung ist x . T . verkSutllch .

Die KunstansJalt Eekira , Baden « Baden ,
fertigt vorzügliche Oelbilder nach jeder Photographie .

Ausstellung 241 KaZsersirisQe 241 Ausstellung
Nähe Kaiserplag.

p \iM jir
SchgcheilHsl gk.

©" ""■Annle Winltler ,
Kaiserttrahe 140 , II Tr .

ÄSäÄS .neu u. aebraucht . in allen
Dimensionen zu böchsten
Dreisen ? es . . aucki Riemen-
scheiden u. 2 put« Sckreib-
maschin . vermittI .gutrPro »
» ision . Preisaiig . erb.
V. L. f - Miether, Instr .»Fabr .,^ ronnfdmieifirtä. Tel . lAW .

WWW!ä

ßutgaBs.
Ein fl. Lager, bestehend in

nur gut gearbeiteten tannencn
u. polierten Miibeln , sowie
eine Partie Vetlkedern . Reste
Barckent und Drill m: ver¬
kaufen. 4771a

WoltT , Baden -Baven .
Etefcmiem'tradc 56.

SchlachZpferde
und sonstige Tiere , die zur
menschlichen Itahrung nichtverwendbar sind , werden stets
angekauft vond . ftiidt.Garten ^
bhrfhti 't " arl «>r,i ^ e. TtORR

Zöpfe
tbce Kwdü «ca. 6i» cmmp 7 .30 Mark,' fl® cm aajf lO IM«,<0 cm ZL M ., T5 em !aag14 M. tappftJtopf 110 ym lao ««?ir S® M. Üm?®»KCb (ccgtAttet.final-probe bitte etnsaaden. V«r-

»aad ps? NachRahmt». Maa *« ir-
lang* dlakreto Zaaoodani? der
illüdtr. PcebUäie.

sämtlicher Haararb^ ilen .
Btarbass Rleharc ! Laad .

Berlin-Vei 'V îiln 26,Ber 'iner$tr .103

Hctmclitt -
(echt ) Krawatte . 100 em lang.II cm breit , neu. Wert 100 SRI.für 155 Mk. zu verkaufen.Zu erfragen unter « 40317
trt der Geschäftsstelle
.Bad . Preise. "

der

4680 « Mark
1. Hdpothek zwecks Avlöstw ?
auf ein neueres , gut ren »
rendes Wohnbous auf
ober später gesucht. „ ,-^gAngebote unt . Nr.
an die „Bad . Presse' erbeî >

GesM werden
verkäufliche WNa. Wobn-.L ?
schäftshauS, kl. u. ar . ow/57Mühlen oder ,on ^ !p- Änwc '
Geschäfte . MeckS .? ufubru ^Wtw . tPif " unsan vorhandene « auler »
Interessenten f. ? minol>u
<-elb !lverkäuser schreiben g
den Verlag deS »3«'" ^

Verkaufs - Marlit
Fr «n?snrt a.

Ttfurfi erfu ' rt ko ' ' enl ° - ^,

II
gennclit !

Angebote unt . SSOjI 'i '1111 ,
GekchäftSst . dcr . Bad. P - U< -
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! lr . 575 ^ MtttagMatt . Ssmstaz , den s . » ezemier ISIS . Kavifche Presse . Sekte 11 .

Wegen Geschäftsaufgabe
verkaufe sämtliche Konfektion

besonders preiswert !

MargV Peter vorm . Dung
Kaiserstrasse 86 . 1353s

Spezlalhaus für Damen - u . Mädchenbekleidung .
An den Sonntagen vor Weihnachten bis abends geöffnet .

Wiederherstellung H . BieSer
beschädigter * 2 llkJL \ ffrfTVl a f 2 desw und erste

Puppen jeder Art | jj | l'
m

'
1SC a rl .s .r .u5ser

auf das beste und Puppen - Klinik
, . . . 223 Kaiserslr . 223
3390 ree Ste . von den einfachsten bis zw den feinsten in jeder Ausführung . zwischen Douglas-

"2batt-MarllBn auf alles . Unzerbrechliche Puppen . Charakter - Puppen . Babstt - marken .

Offene Stellen
^ Zivlldieustpflichtige

. Techniker
kn«^ H°ch-, Tief - und Eisen -
,?5>truktionsban ) Können sich>« ccks späterer Mrwendlina

Vorlage Von Lebenslauf
M Zeugnissen vormerken
^ e.n . beim 4S85a
< ?»I»tär,Banamt . Rastatt .

Gesucht
[
"« jofottiflcn Eintritt c;t»
-r1 'sparkaisenbetrieh ersah -

ner militörrreier
Kesfengehi5fe

M . Kriegsbeschädigter ) . Be -
Erdungen mit LepenSIauf ,
^ ugnisabschriften und Än -
k^ e Gehaltsansprüche ,

umgehend einzureichen
5 dre 4951o
Wirks- Svarkaffe Staufen.

. . . !!. De»
dauernde Arbeit aegek

»" ^ Bezahlung sofort gesukkit." ucllsvklsg, Xsrlsruhe !. B.
5 » Baumeisterstr . 36 .

Arbeiter
^efiretc , für dauernde leichte

U>° it . bei gut . Lohn gesucht .
,Md . Fournierfabxlk ,
^ Werderstr . 7iL. .2.2

AiRlMÄBHM
. lilll ZMW

für sofortigen Ein »
' tt gesucht Sei 12322

jHedpich Pfeifer ,
^ ugeschäst. Kaiserallee 143.

Sunt sofortigen Eintritt

H MMN
E' 5ohcttt Lohn gesucht .
^ ncmtl . GLterbesMere!

Durlacli . 13474

MtIinß«8e{B®.
K
JJwftelCe in 13512
? ' Bielefelds Hofb « ch.
^ Udlung Karlsruhe

rn Lobnbuchhaltung
Sieh. en damit Verbundenen
V^ oi&eiten, sowie in allen
!ch/?'Erarbeiten und im Ma -
>!,t .Vuschreiben bewandertes.
^ gentes 40K7aS.L

? raulein
licĥ fosort Stelle . Schrift -
Ä ^ .? uc>ebote mit Angabe der

kiltsänsprüche erbeten .
Boritz Schauenburg .
Ä .̂ kagsbuchhandlusly,^ und Steindruckerei ,

in Baden .

ZiVildie « s: pAichtige
Schloffer, Mechaniker u. andere

MeiaZlhandWerker, *
die sich fürleichtereGeluebrinstandsetzungen eignen .auch einzelneSchreinerS **« Sattler Kr JS
Lohn eingestellt .

NWeres MUchen
welches noch nicht gedient hat ,
auf sofort od. später für Küche
und Hausarbeit gesucht .
%Ws « Billinq . Woltnensir . 44,l .

4824a .3.3

M« « iüeW!e See MliMevsk AM .
Zur Einführung un ' ereS hochwertigen Bohr - Und » Ätzl -

fettes suchen wir geeigneten

welcher die in Frage kommende Kundschaft bereis regelmäßig
besucht . 4S5Sa .2 .2Continentale Ciiemiscbe Gesellschaft ,

Berlin M . S*5 . Lützowstras ^e 89 . 90.
Mehrere

Zimmerleute ,
Schreiner und
Hilfsarbeiter

werden für Karlsruhe bei hohem Lohn gesucht .

F . Morlook , ZIremernelster .
Pforzheim , Bayernstraße 3 .

Zu erfragen auf dem Barackeeibagflfifaiiz
Karlsruhe , Ecke Ettlingerstraße und
Beiertheinier Aliee . 4977a .5.i

Mehrere

« MM - WM «
welche selbständig arbeiten können , bei hohem Lohn sof. gesucht .

kmil ^ ansehe , AuwmobilgesehSft ,
4987a Pforzheim .

Sch ' offer in Schreiner
I militärfter , garnisondienst . od. arbeitSverwendungS -
I fähig , so fort gesucht . S73la

pkalzfluZZsuZwerke . Speyer a/Rh .

Dreher -Gesuch !
„ „ Ein tüchtiger Dreher, der selbständig « betten !ann, bei
hohem Lohn , sofort gesucht . 4988a

Emil (»ansehe , Automobügeschäft ,
Pforzheim .

Wir suchen zum möglichst sofortigen Eintrit

Wli «eK » msmi > t » ti «
welche Stenographie und Schreibmaschine beherrscht .
Gest Angekote mit Gehaltsansprüchen Erbeten an

Weremsbank Rastatt e . G. m. b. .H.
in Rastatt .

Such « sofort ein fleißiges ,

snÄeres Äiichm
für Küche und Haus . 49S4a

i?mn Prof . Hocufner ,
Durlach , Dürrbactistr . 17.

Sin tüchtiges , braves Mäd¬
chen, welches selbstständig
kochen kann und die häus¬
lichen Arbeiten mitbesorgt ,
wird als Mädchen allein
auf 15. Dezember gesucht
Eckert - Kramer

Kaiserslrafle 1)2 , 2. St

Kräftige junge

Ki »l ckR
findet in Waschküche gutbe -
zahlte Beschäftigung . 13522

Damvfwaschaukialt

Zokvrpp , Kaiser - Allee 3?

MllS MNüie«
für kleinen Haushalt gegen
hohen Lohn gesucht . 33-!0447

FisJael ,
Kaiserstrasie 100 . im Laden .
•
Büglerinnen

"
i,;

11

3340382.2. 1 KLster. Waldstr . lt

Wchmhtck ,
selbständig , für Reparo -
iuren , findet gutbezahlte
Beschäfrigung . 13523

Damvfwaschavstalt

| Schorpp AifttefletSl

OrdeniL , fleißige 340367

Monaksssrau
od . Mädchen sofort gesucht .
Sacker . Akademlestr . SS. 2 Tr .

4925a

'VtnJr .1 . Januar wird ein
für Lampen - und

daz .- MtungSgeschäit gesucht ,
!ch>n . ^ ? . Muß auch im äßet »

'Seftlchcetben kundig sein .
Äit ^ beschriebene Angebote
* «i ^ khaltsansprüchen an
ftt9f)e

" e eß , Erbvrinzen -

j Buchhalterin
erfahren in allen Büro -
arbeiten , perfekt in Ste -
nograpbie u . Maschinen -
schreiben , auf 1 . Januar
für dauernd gesucht .

Gefl . Angebote mit allen
j nötigen Angaben an

Max Homburger .
Hoflieferant , Karlsruhe ,
erbeten . 13373 .3 "

erdete !'. 18498 Gesucht für halbtäg . Arbeit
^nachmittags ) 1848Z

] ifjreii ) gen $oi! i) ie | er [öii
iKriegerfrau bevorzugt ). Näh .
beim Gr . Stationsawt Karls -
ruhe Rangierbahnhof . Fau -
tenbruchstraße ö. I.

a'ulem
?ü3b,̂ f l t,;6 als Verkäuferin

■ L °°n will , wird auf
^ ll«n

"
.uor gesucht . Vorsu-
Glichen i u . 2 Uhr bei

tzts» . » « eil ,^ vr »nzenstr . 30, 2. St .

B40H4Us. ZWMMchm -
für vorn . Freuidcnpenston
zum 16. Dezember ! verlangt .
Perfekt im Serv . u . Zimmer -
arb . . erf . im Bügeln u . Nähen .
Gehalt 35 Mk. mon . Aligeb . mit
Bild , AlterSang . u. Zeugnisab --
schrist . erb . an Frau E . W gger
Baden » Baden , Bertholdstr . 7.

für nach -
mittags

zu 2 . Kindern gesucht .
Blum , Auaustastr . 16 . lll .

Lehrmödlheii
aus gutem Hause per sofort
gesucht . B40430

Geschw . Bindcfeld ,
Kaiserstratze » 8 .

NellemMeWe

Jung . Fräulein sncht schriftl .
Heimarbeit tagsüber. Ding ,
Lndwia - Wilbelmstr . K. IV. St .

Geb . Fräulein
sucht Stelle alc- Stäche . I
am liebsten zu Kindern,I
sehr kinderl . . g , Zengn ., z . 1
1. Januar oder später . ,
i . Rösner , Strafiburn i . Els .
^ a Ludwizsgasie 8. " ' '

Fleikiges , Tüchtiges
Zimmermädchen

für lö . Tez . gesucht .
GesckattLigeb 'elfinnen-Heim,13o5V " .verrenstr . 37.

Wo kann Mädchen

WmMm erlernen ?
Angeb . unt . $940 05 an die

Geschäfts ^ , der Bad . Presse .

Für sofort wird ein reinliches
MLöchen s . . ..

gesucht , nicht unt . 21 Jahre ».
Birg , Kronenstraße 17a.

Krisgs -IWalMn
oScr Familien könne ' Land
hinscht » . evtl . Nilt Garten ,
mieten , jahrl . 150 Mt . « imon ,
Freiolsheim (Amt Ettlingens

Ohne Bezugschein

Douglasstr. 13 ist ein schön
möbl. Zimmer mit Gas so-f.
zu vermieten. 934039G

Näheres parterre

Oameri '

Sotferffr . 56 ist sofort oder
auf 15. Dezbr . gut möbl .
Zimmer mit Pension zu
tiermieten . B3S95 ?

Z

1 ®

Dänischleder
mit 2 DrucHtnöpfen Paar

Lammleder
gute Qualität . . . .

Dänischleder
^ in vielen Farben . . . Paar

Wildleder A75
farbig , weiß od . gelb Paar

Ziegenleder
gute Qualität , tadelloser
Sitz Paa .

Dänischleder
Stepper . mit 2 Peddruck -
knöpfen Paar

Hermann
!350S

■■5

GrsZes LaÄhaiiS
beim Hedwigshof ^ Gemark .
Ettlingen , eine Stunde von
Karlsruhe entfernt, mit grob.
Garten und Stallung , ailf
Neujahr oder später 7,u ver -
mieten . Auch kalin das ganze
Hofgut mit 1400 sr Acker u .
Wiesen käuflich erworben
werden . B38827
EL. Rauch . Gutsbesitzer ,

Karlsruhe , Ettlingerstr . 27.

Laden ,
in welchem seit ca . 20 I .
Herren - Konfektion mit
best. Erfolg betr . wurde ,
S . gro ^e Schaufenster , 2
Eing . , f . jedeVranche paff . ,
in best. Lage d . Kaiserstr .,
ist auf 1 . April 1917, ev . I
sofort , zu vermieten . Zu
erfragen bei E . Seu ,
Kaiserstr . 74 . IL 7158*

6 Zimmer - Wohnung
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reicht Zu -
behör . auf sof . od. iväter zu
vermieten . Näh . Westend -
stra ?-e 35 . 3. St . 0849 »

Durlach.
Herrschaftswohnung t« n 3

. groft . Zimmern hochpart . mit
gr . Obstgärten . feinster Lage
auf April 1917 zu vermieten .
Gest . Anged . u . Nr . « 40113 an
die GeschättSit . d . Bad . Preffe .

Leopoldsplatz 7 %
ist der 1 . u . 2. Stock , best. a . je
ti sch . Zimmern . Bad , Erker,
Gas u. elertr . Licht m . automat .
Treppenbel .preisw .sof. od. spät ,
zu vermiet . Zu erfr . s . 4. St .
u . b . Eigent . Werderftr . 14,1U.
od.BüroKorufand ^ uiierftr .56

Kaiserplatz
Leopoldttratze laß Zimmer
inct allem Zubehör zu ver ^
mieten . Näh . 4. St B38498

Ml - NlednWche «.
2 . Stock ,

ist eine

löste WMl !W
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu ver :nieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10—>/zl und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 . Stock ,
rechts . B23L7N

Schöne Wohetung
4 Zimmer , wovon 2 unter -

verm ^ aanze Miete decken . Bal -
kon, Terrasse infolge Wegzug ,
sofort m . Mietnackla ^ zu der-
viieten . Anzus . 10—3 Ahr .

Ä -iisersiraße 70 , 2 Tr . r .

3 « vermieten
^ nnfenftr . 7, ureri., ü Zim.

mer mit reich ! .. Zub . . izrotz .
Terrasse . Hof und Gqi^en .
Einzusehen —-Ii u . «
Uhr. Näh . Westenditr . ?ü ,3 . 'Stock : '

. B4Q231
inzuumer - Wohnuna istim Seitenbau , part . , a >: t. so -

furt oder später z» vermieten .
B40Z7Y Sosienstr . 1 "), I ;.
Augartenstr . Nr . 30 a isl eine

:i Zimmerwohnung Man¬
sarde ) nebst Zu gehör auf so-
fort zu vermieten . B5SS62

Näheres 1 . Stock.

Hirschstr . S, Ecke Stefanien -
stratze , ist eine geräumige
Erdgeschost - Svohnuug von
5 Zimmern , Alkov , Päd und
reicht Zubehör , auch für
Bürozwecke sehr geeignet, so-
fort oder später preiswert zu
vermieten . 13377

Mnserstrl W , am Marktplatz,
1 . Stock, S Zimmer . Küche ,
Keller 2C. auf sofort oder 1.
April zu vermieten . Näher .
im ' Uhreuladen . B40289 .8.1

Schwr-nenstr . 5 ist Zwei- u.
Einzimmer- Wolinung nebst
Zubehör an ruh . Fam. als -
bald zu vermieten . Näh. bei
Trnkenmüller , 3. Stock.

^.' intcrftrofie 44» , Mansär
denwohn . , 2 Zimmer. Küche
mit Gas . sos. zu verm . Näh .
das. bei Nuhbaum. B40203
Möbl . Wohnung von zwei

schönen Zimmern m . Burschen-
zimmer od . Küche in eig . Glas «
abschlutz in rubigemHause zu
Vermieten . ZiähereS Kurven -
ftrafje 1 . II . » 39740

Web . Dame , « chttier oder
Schlilerin höber . Lel >>. anstatt
»ludet sehr

' 12309»

zemlWes Hei«
i» seiuer Familie der West -
stadt . — Welfctenftr . 3 . vt .

Ii »er ftH
ist ein scvon möblierte ?, gut
heizbares Wansardenzimmer
mit oder ohne Kost zu der-
mieten. Adresse zu erfragen
unter Nr. . B40363 in der Ge¬
schäftsstelle der . Badischen
Presse '

. 2.1
» oft «. sa-olmuti« findet

«ehild . Herr , !?vtl. nur Kost .
V40419 Lessingitr. 8 , part .

Ein unmöbliertes Z »mmer
,st billig zu vermieten mit
Küchenbenützung bei allein
stehender Witwe. B40421

A'iarkgrafenstr. 43 . lV. Hths

Herrenstraße 54 , 3 .̂ Stock, ge-
genüber. dem Grotzh. Pal .iiZ,
gm möbl. Zimmer an Herrn
oder Hess . Fräulein zu »er-
mieten . B39919

JiatSerStr . 18S, 3 . St ., ist ein
freundl., möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension sogleich
oder 1 . Januar zu »er
mieten. 5840409

Kaiser -Allee 77 a, 3. Stock,
ist ein möbl ., schönes Bal¬
konzimmer . in freier , sonni
ger Lage , billig zu vermiet .

j! arl -Wi ! !?eImstr. 1 !̂ mödlreri .
Mansardenzimmer zu ver-
mieten, in der Woche 2 Ml.
Näheres parterre . B40201 .3.2

Kriegstr. 84 sind einige eins ,
möbl. Zimmer mit 1 bis 2
Betten zu vermiet . B38152

Markgraienftr . 43 . Htb . 4 . St ..
ist ein möbliertes Zimmer ,
auch mit Küchenbenübung .
bei alleinstehender Witwe
billig m vermieten. 5840429

Nelkenstrahe 19, 1 Treppe
hoch, qut möbl. Zimmer in
der Nahe der Dragonerka
ferne, mit sep . Eingang, evtl
Wohn - u . Schlafzimmer, so -
fort zu vermieten. 3340362

Schillerst ?. 50, Gartenbaus,
gut möbl. Zimmer. 12 JL , zu
vermieten . 2340354

Schutzenstr. Nr . 57, 2. Stock,
ist ein Zimmer h. Schlaf
stelle zu vermieten. 5B4018P

Sofienstraße 13, 1 Treppe , is,
ein schön möbliert . Zimmer
nähe Karlstor, mit od . ohne
Pension, sofort zu verm .

Sofieustr. 20, 2. Stock de»
Vorderhauses, ist ein möbl.
Zimmer sogleich billig zu
vermieten, 334041t

Stefanienstr . 54 II gut müßt
grofi. Zimmer , mit befände
rein Cina . zu verm . B40258.

WaldftrI 3Z, 1 Treppe , ist
ein schön möbl. Zimmer
mit Schlaflabinett, elettr .
Licht zu vermiet. B4041.'

Waldstr . KS. 3 . St.. in de«
?lähe der Hauptpost , ist ein
hübsch möbl. Zimmer «ms
18. Dez. zu vermieten.
2340414 Näheres 3. Stock

Waldftraüe 69 , III. St .. ist ei«
möbl . Limmer mit od . ohne
Klavierbenützung billig zu
vermieten. B40424

Unmölil ., 1»e.i?.bares Zim¬
mer, auf sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen Kai '
serftraiie 3Z. V . 5B4035P

Beamter, 2 Personen, suckt
3 Zimmerwohnung auf 1 .
April . Aiigeb . u. Nr. B40W ^
an die Gefchäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten .

2 Zimmer, Küche , Bad , Bur-
smen-Zimmer, elektr. Licht , in
Nähe der Artl. - Kaserne 50.
gesucht. Angebote mit Preis
unter Nr . B40417 an die Ge-
fchäftsst. der „Bad. Presse ".

Junges , lindert Ehepaar
sucht a. 1 . April schöne kleinere
3 Zimmerwobnnug zu mäs?.
Preise . Zentrum der Stadl .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr. B40385 an die Ge-
schäftSstelle dei Bad. Presse ,

Schöne 2—" Zimmenooh»
mmg . Stadtteil Mü ?iIburg ,
auf 1 . Zan . oder sväter z»
miete « gesucht von fungem
Ehepaar, Angeh. mit Preis
unter Nr. B40S31 an die
Eeschästsst. 'm ..Bad . Pr ".

Geräumige. 2 Zimmerwoh -
ttttnet von kl. Familie, auf 1 .
April oder früher gesucht.
Mansardeuwobnung u . Hin »
terhau ? ausgeschlossen . Süd»
weWadt bevorzugt .

Angebote, unt. Rr . 5340392
an >die GeschästSst. der „Bad .
Presse " erbeten .

Möbl . Zimmer , in ruhigem
Hause , mit geschlossenem Ein -
gang, an soliden Herrn zu
vermieten . B401VS

Näh . Nettenstr . 15. 1 . St .
fem möblierte ZlLotni - u.

Schlafzimmer sind auf sofort
od . später zu vermiete«, evtl.
auch einzeln. 13102*

Gofienftr . 53 , pari .
Sckiön möbliertes

Zimmer
mit guter Pension an geb.
.Herrn oder Dame zu verm.
B3?973 Bismarckstr . 37a .

In nächst . Nähe des neuen
Bahnhofes ist ein Zimmer
mit 2 Betten zu vermiete «.

Näh . Maria -Alexandrastr .
Nr . 36, 3. Stock. B10321
Amalieuttraße 65, 2 Treppen

boch, ist ein groszes gut
möbl. Zimmer zu vermiet .

Adicrstratze 18, Ecke Zährin-
gerstraße , 1 Tr. , lks., erhalt ,
ordentl . Leute gute , billige
Kost - u. Wotzuuug. B40076

Sehr gut
mobl . Zimmer

mögt elektx . Licht , in ruhiciem
Haus , Röhe . - ärlstor - Muhl »
burgtor sofort gesucht .

Angebote unr . Är. 4993a an
die Geschäftsst . d. Bad . Presse .

Solid . Mann , pünktl . Zahler
sucht möbl . Zimmer m. Koch-
ofen . Angebote Hirschstr. 7 , II .

In nur gutem Hause sucht
lschepaar 2 möbl . Zimmer
mit Küche od . Küchenbenütz.

Angebote mit Preisangabe
unter Nr. B40393 an die
Ges^ästsstelle der ,,Vad.
Presse " erbeien.

. Gesucht.
"

Ävhu - , Schlaf -
zrmmer - ' und Köcheneiurich-
tunq , wcuig gebraucht, geaeu
Barzahlung . -

Angebdtc unt Ar . BZNZiK
an die Ges .häftss ! . der „Bav .
Vresi ? " erbeten .

ünmi ' bl . Zimmer ,
nach vorn au der. Straße ge-
legen , billig zu vermieten .

ScheffeMr . 61 . 3. St . Zu er»
frag, im 2. St . rechts.

ilfi

r t
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Ohne Bezugsschein

Moderne Blusenstreifen . . . 3 .25 2.95 2.45
Moderne Schotten Meter 4 .2s 3.75 3,25
Chine-Seide ttt . . Meter 6.50 5 .95 4,50
Kleider- und Blu$3nseide85anbreit,Meter6.95 4.95
Helvetia-Waschseide ?, m br«* . . . . .. Meter 5 .15

Seiden - Stoffe Ohne Bezugsschein

Elfenbein-Waschseide60 cm br. 2 .75 90 cm br 6.95
'

Seidenschleiersfoff 100 cm breit

KleiderMfet moderne Farben . . . . Meter 9.50 8oi5
Kaschmirseide 100 cm breit . . Meter 12 .75 8 .25 S .SO
Chinakrepp 100 cm breit Mete , 8 .75 7.50 5,25

. Meter 8 .75 6 .95
RaUSChseide ICO cm breit, vornehme Farben, Mrter jf . fO SßidßHSChlßierStoff gemustert . . . Meter 12JO 25

Mantelseide imprägniert , 120 cm breit . . . Meter J2 . 00

RiOSSamt in allen Farben , 70cm breit, Meter 8 .95 6 .50 5 . 95

Mantelsamt schwere (ZualitZt , 125 cm breit . Mete» ] 5<ß0
1 Seiden aus der Wiener Werkstätte in origineller Ausführung, s I Rohseide für Unterzeuge 70 cm weit Met«7 K .95 5 .75 3.95 j

nniiiiMiHtiimmmiiimiii

Damen - Kleidung liiiiiiiii

Damen -Paletots in modernen Stoffen und Verarbeitung . . . . 22.— 29.50 33.— 42.— 55."
Daiss . en - ^ kstractianjjaletots offen nnd geschlossen TTItragen 50/ — 05 »

~ ~ 73/ .
"™" SO »""'™ HO » *

""

:3lSeidenl >luSen reizende Macharten in versch. Farbentönen WLF 12 «75 1350 15 #"— 16 .50 18 .75 21 .—'Tüllblusen ie nscd Preis, in schwarz und weiß, halsfrei und hochgeschlossen 12 .75 14 *50 10 .75 20 *
"™"

WOllbluSe n jugendl. Formen,in gestreift,kai iert u . einfarb. 6 . 75 7 . 75 8 . 50 9 . 75 11 . ™" 12 . 75 15 . — 18 . 50

Unterröcke wo.ie . . 5.25 7.75 850 9.75 1050 12.50 15.-
*UnterröcKe Seide 1650 1750 19 .75 22 .50 26 .- 29 .- 34 -

Die mit * bezeichneten Artikel bezugscheinfrei

Kinder -Kleidung
für Knaben n . Mädchen , hell und dunkel ,
gestreift u Kar , Länge 45 cm 2.60 1. 50

Mädchenkleid » 7Ä
das Alter 1 —5 Jahren . . Länge 45cm 675 5 .25

M8/jr,Vin » Mn ? <4 schwarz -weiß kariert, roter KrsgcnMauCnenKleiQ und Knop .aarnitur, Länge 70 cm
jede weitere Oröße 75 # mehr.

Mädchenkleid g£Ä ÄtiS Ä
jede weitere Größe 75 mehr.

Hauschmantei blau , mit grün u . rot Terziert, Or, 45
jede weitere Oröße 50 9 mehr.

I.30

4.35
7.50

II .50

8.75

Mädchenmantel SSSteS,""4 Ri?6e?or™'
und Goldknöpfen , Q 9K

»erziert, für das Alter von 2 Jahten J . bd
jede weitere Qröße 50 # mehr x

Astrachanraantel ÄS ' » 5J-
K

.
"s"

: 16.00
jede weitere Größe . Ä l .OO mehr .

Kords-Sammetmantel £ S3o£! !
g,ÜB' boch

jede weitere Größe -F 1.25 mehr .

Knabenanzug I>lotfolk, larb,hochgeschloöjten, Gr. 0 9.55
jede weitere Größe 75 He mehr

mitblauemMatrosenlnasen , schwarzer
Jg QQ

E% ss 17.00

Schlunfanzng
" S ™

:
KraB ™ ' 'o 11 .50

jede weitere Größe 75 3? mehr.

Paletot „Emden marine , tZoldlrnop e verziert, Gr. 0 9.Ö0
jede weitere Oröße 50 mehr.

Paletöt zweire .hig , grau, gemustert , mit Riege ], Gr. 0

SchlupfanzugSchleife . Farbe grau , gemustert ,
weitere Größe 75 mehr.

Or.

jede weitere Größe 75 mehr.
mit und ohne Leil

' Alter 3—14 Jahren :Knabenhosen - u-nd -ohnc Ulbcheu - m dM
farbig Größe 0 1,50

jede weitere Oröße 25 Hf mehr .
murine Oröße 0 ] , £ 0

jede weitere Oröße 30 9 mehr.

Unsere Geschäftsräume sind Sonntag von 11 bis 8 Uhr geöffnet .

1351G

Bekanntmachung.
Zuckeranmeldung .

Wir erinnern daran , dag Grok - und Kleinhändler mit
Vv ifire am 10. Dezember abendS vorbe -ndenen Zucker»

:e am II . Dezember dem städtischen statiitischen Amt
« en vorgeschriebenen Vordrucken anzugeben haben . Die

■cucfe find auf den Polizeiwachen unentgeltlich erhältlich .
Karlsruhe , den k. Dezember ISIS . ISSiZl

D » S Bürgermeisteramt .

Krabbenfleisch .
An unserer Verkaufsstelle Kriegstr « ! e 80 bringen wir

vom Montag oe» Dezember ISIS ab
Ärabbenfleisch per Pfd. Jt S

gum Verkauf . 18818
Karlsruhe , den 8. Dezember 1915.

Städtische » NahrunqSmittelamt .

Taselobjt — Orangen »
In unseren Markt » erka « ?Sstellen und n unfern * Oe *»

kaufolotal ttriegstrafie 80 bringen wir
ab Montag , de» II . Teze .ser

einen Waggon Tafelobst .av Dienstag , de» 12 . Dezember
ernen Waggon O r a n a e » zum Verkauf .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1VI6.
StadtisckeS RakruugSmittelamt .

Grelbrtiben .
In unieren MarktverkanfSItellen bringen wir

ab Mouiag , de» 11 . Dezember 1916
60 Rentner Gelbrübcn zum Verlauf . 1LVA

Karlsruhe , den v. Dezember ISIS .
Städtisches NahrungSmittelamt .

Seffentliihe Versteigerung .
DienStag . den I » . dS . Mt - .. » ormittagS 9 Uhr

beginnend , und evtl . folgende Tage werden im Auftrage des
Gr . Sofspediteur

Herrn Vuft. von Steffel !« hier ,
« riegftr . S!r . 88 , Hotel Nassauer Hof, im

Saal , Hintergebäude , 1. « t.
1 vollst. Lager von vialanteriewaren als : Ledertaschen.
Portemonnaies , Mappen it . . Service in Kitfei , Kri¬
stall , Baien , Figuren und alle tu diese Branche ein¬
greifenden Gegenstände , ferner eine Ladeneinrichtung
und einen feuerfesten Kaisenschrank

gegen Barzahlung öffentlich versteigert , wozu Kauflicbhaber
mit dem Bemerken böslich eingeladen werden , datz für Wieder -
Verkäufer eine günstige Geltgendett geboten ist. 33510

Karls »« »* , den 8. Dezember 1916.
Vd . « och » Luisenstratze 2 «. l.

Bekanntmachung nnd Bitte .
Bedürftigen hiesigen Kriegersrauen und ihren Kindern

soll auch in diesem Jahre aus Mitteln einer zu veranstalten -
den HauSsammlung eine WeihnachtSfreude bereitet werden .
Die Zuteilung der Gaben wird je in ihrem Bezirk durch die
(18) Bezirksausschüsse der KrtegSunterstühungSkommission
erfolgen .

sinn
Vertrauen auf den bewährten patriotischen Opfer -
Karlsruher Einwohnerschaft erlauben wtr nnS die

herzliche Bitte , unser Vorhaben durch Zeichnung von Geld -
beitragen — auch die kleinste Gabe ist dankenswert — unter¬
stützen zu wollen . N

Die EinzeichnunnSlisten werden durch schriftlich Beauf¬
tragte vorgelegt werden , die auch zur Empfangnahme der
Gaben ermächtigt sind.

KarlZruhe . den 8. Dezember 1816.
Slam :«» des Stadtrats , da» beaaftrogte Mitglied :

Dr . Bin ».

18308

Phonola
Welte-Mignon
dl« ersten Ktrasispiel -Apparate und

Klaviere der Weit
— 12146

Alleinige Vertretung :

H - I ^ ÜIirai ,
5 Gro9h . Holl .

Kaiserstr . 176, Eckhaus Hirschstr .

Fnhrgefchirr
Jomyletti .'ä , nuch für Kremper

! ruijctocil geeignet , von Land
limrmmami zu » erkauicn .
[ Kantine Hebeniusschule
1 Karlsruhe .

wie neu , sowie einige blaue
!?? !icke hat su verkaufen .
S34Ü463 GöthestraH » 30.

MaialLSeMi ',%
preiöroeit zu uevftiuf . Ädr . zu

— erfragen unter L40A7 >n der
B4 <MS Geschäftigst, der . Bad . Presse ."

ist eins

Kayser V ersenk tisch -N ähui aschin e.
Solche kostet nicht viel mehr als eine mit Kasten .

Kayser Nähmaschinen sticken and stoplen and eignen sich am besten (Bf
slle gewerblichen Zwecke . Dieselben sind aus feinstem n . ausgesuchtestem
Material hergestellt und haben spielend leichten und ruhigen Gang .

Solange Vorrat, verkaufe noch
, Friedenswaren xu alten Friedenspreisen .

Reparaturen an Nfthmasohiisen , Sohuhmaehor *
und Sattlermasohlnen werden billigst ausgeführt .

Wilhelm Göhier
loh . Emil » Ohler 18687.3.1

Nähmafchinen - und Fahrrad - Gefchäft, Waidftraüe 40 c.
m

Benzoi - Motor
8—4 PS . , noch wie neu . mit
kplt. Tz .-Änla -' e billig su ver -
knufen . Angebote unter Nr .

an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ^

"̂ *
1̂

"̂ 7#10 Lt . ! - u . ütch '.fifc. Letten ,
eis . und Kinderbett . Schrank ,
Wasch- u . andere Kommoden .
Sofa . Küchenschranf . 2 groye
Tische u . verschied , billig zu
verkaufen . IS««? , An ^ u . Ver -
kauf , «kronenstr . '040157

neu , IaSöitem
IWWWW s. prei ' würdig

abzugeben . BM867 .Z.?
r.- f»iitlcrfTafie ' 7 . 4 . St .

« eile,
vichtwiel ^Avparat &iüi ;i su
verkaufet, . B40427
Ge » rgFricdrichstr .18 , HH . Ul . r -

MM -

VamenMen .
echt silberne , feinstes Geflecht ,
sebr preiswert zu verlaufen .
Ansehen von 12 bis 3' /» Uhr
SLdend »» . 7. Part 13834 &3 .6.3

fern arozer , guterhaUener
KauflaSen

für Kinder zu verkaufen . Zu
erfr . u » t . Nr . B40410 in d . vie -
schäftsiiellc der « Äad . Presse " .

QmoleuM ,
ea. 40 gut erhalten , um -
zugshalb . bill . zu verk . Daselbst
ein » e Bette » und ^ elttänze .
v»-<404rr).> OlnrtiM' ftr. 1 . C .

Solo -Geige ,
eine schöne, erstkl ., ist zn ver -
kaufen . B4V413

Äorkstr . so , ei. St ., littls .

ine cn e ScMM» fijSaia. 3«. s -s
Megaöter ^

HenesMwer- TiA.
unter Nr . 4960a tn
td^ ftSifen « der „ffajL

einDmofinaanzus . anlH ^ e

mit Kasten
4(1' M

u.'er »

Alte und junge •

XXSUB
XSB& SggSSi
vrahe i (Lackkavrt ! -cw
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